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Seit einem Jahrzehnt sind die Weberbank und die BR Volleys eng verbunden. Leistungsfähigkeit und Begeisterung 
auf allerhöchstem Niveau zeichnen beide Institutionen gleichermaßen aus. Durch ihr Engagement in der Nach-
wuchsförderung für die SCC JUNIORS unterstützt die Weberbank zudem die Talente von heute und Stars von mor-
gen. Mehr Informationen unter www.weberbank.de oder unter Telefon (030) 8 97 98 -234. Wir freuen uns auf Sie.

Eine kluge Aufstellung zahlt
sich aus. Auch im Portfolio. 

Anspruch verbindet.
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Liebe Fans, 
herzlich willkommen in unserem Volleyball
tempel MaxSchmelingHalle zur Saison 22/23. 
Wir freuen uns, in dieser Spielzeit endlich wie
der gemeinsam mit Euch Heimspiele ohne weit
reichende Einschränkungen erleben zu können. 
Dennoch bitten wir Euch weiterhin um Rück
sichtnahme und Toleranz, denn die Corona 
Pandemie ist bekanntlich nach wie vor nicht 
überwunden. Das Tragen einer medizinischen 
Maske ist nicht mehr vorgeschrieben und es 
steht jedem Zuschauer frei, ob und in wel
cher Form er sich und andere schützen möchte. 
Wir empfehlen weiterhin, die Hust und Nies
etikette einzuhalten und auf regelmäßige 
Handhygiene zu achten.

Außerdem wollen wir heute gemeinsam mit 
unserem Partner des Spieltags, der Berlin Recy
cling GmbH, ein Zeichen für mehr Nachhaltig
keit setzen. Am ersten klimabewussten Spiel
tag könnt Ihr aktiv mitwirken, indem Ihr heute 
hoffentlich bereits Altpapier mit zur Arena 
gebracht habt und beispielsweise Euer Becher
pfand für das Projekt #BerlinerLuft spendet. 
Alle Informationen zu den heutigen Aktivitä
ten findet Ihr auf den Seiten 18 bis 21. Im Zuge 
dieser Aktionen testen wir heute auch erstmals 
den Verzicht auf Klatschpappen. Wir hoffen, 
dies tut der Stimmung im Volleyballtempel kei
nen Abbruch und Ihr gebt 110 Prozent zur Unter
stützung der Mannschaft!

Vielen Dank
Euer BR Volleys Team
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Liebe Volleyball-
freunde, liebe Partner, 
Förderer und Unter-
stützer der BR Volleys,

ich freue mich sehr, dass wir die neue 
Heimspiel-Saison mit diesem attraktiven 
Duell gegen den VfB Friedrichshafen eröff-
nen dürfen. Die Vergleiche mit dem Rivalen 
vom Bodensee sind stets das Salz in der 
Suppe und daher bin ich sicher, dass vom 
ersten Punkt an wieder eine elektrisierende 
Atmosphäre in der Max-Schmeling-Halle 
herrschen wird. 

Hinter unserem Verein liegen durchaus 
schwierige Jahre, aber jeder hatte und hat 
in dieser Zeit große Herausforderungen zu 
bewältigen. Wir sind ausgesprochen dank-
bar für die Unterstützung, die wir aus unse-
rem starken Partnernetzwerk und der Poli-
tik dabei erfahren durften. Sportlich lief 
das Saisonfinale 2022 für uns nach einem 
Drehbuch, das man besser nicht hätte 
schreiben können. Dies gibt uns zusammen 
mit dem Rückhalt der BR Volleys Familie 
unheimlich Kraft für die nun bevorstehende 
Spielzeit. Es ist mir an dieser Stelle wich-
tig zu betonen: Die Pandemie ist noch nicht 
überwunden und droht, uns auch in dieser 
Saison womöglich wieder vor Aufgaben und 
Einschränkungen zu stellen. Ich bin aber 
sehr optimistisch, dass wir mit gleicher 
Umsichtigkeit und Rücksichtnahme vorge-
hen werden und das die Weiterentwicklung 
unseres Projekts nicht hindern kann. 

In sportlicher Hinsicht stehen wir vor ei-
ner hochinteressanten Aufgabe, ein neues 
Team mit einer neuen Hierarchie aufzu-
bauen. Ich persönlich habe ein gutes Ge-

fühl, wenn ich unsere Mannschaft daran 
intensiv arbeiten sehe. Spielerisch verfügt 
der Kader zweifellos über großes Poten-
zial und daher wird vor allem die mentale 
Komponente ausschlagegebend für den 
Erfolg sein. Neue Führungsfiguren müs-
sen sich auf und dem neben dem Court 
herauskristallisieren, damit wir erneut um 
alle Titel mitkämpfen können. Der Bounce 
House Cup war auf diesem Weg ein vielver-
sprechender Anfang. 

Ein genauer Blick auf die zweite wichtige 
Säule unserer Vereinsarbeit stimmt mich 
für die Zukunft noch weitaus optimisti-
scher. Unser berlinweites Nachwuchskon-
zept weist eine hervorragende Entwicklung 
auf und wächst in allen Bereichen. Gleich-
zeitig stellen sich an der Spitze die Erfolge 
ein. Fünf Medaillen in vier Altersklassen 
sammelten Berliner Teams bei Deutschen 
Meisterschaften in diesem Jahr. Eine groß-
artige Bilanz!

Eine Herzensangelegenheit bleibt uns das 
Wirken abseits des Volleyball-Courts. Trotz 
der Pandemie konnten wir in vielerlei Hin-
sicht wichtige Akzente für das gesellschaft-
liche Zusammenleben in unserer schönen 
Stadt setzen. Sie können sicher sein: Hier 
bleiben wir ebenso engagiert am Ball, denn 
die BR Volleys sind längst weit mehr als nur 
ein erfolgreicher Volleyballverein.

In diesem Sinne, viel Spaß bei diesem Heim-
auftakt und bleiben Sie gesund.

Kaweh Niroomand 
Geschäftsführer BR Volleys

 Grußwort von Kaweh Niroomand
Geschäftsführer BR Volleys
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Liebe Fans der BERLIN 
RECYCLING Volleys,

gemeinsam mit den 
Spielern freuen wir uns 
auf die soeben begon-
nene Saison 2022/23. 

Nach dem Finalsieg beim Bounce House Cup 
zum Monatsbeginn sehe ich unser BR Volleys 
Team auch zum Bundesligastart erneut in der 
Favoritenrolle. Hoffen wir, dass uns die immer 
noch nicht gänzlich überwundene Corona-Pan-
demie keinen Strich durch die Planung in die-
ser Spielzeit macht. Denn dann können wir uns 
auf viele Treffen in sportlicher Begeisterung zur 
Anfeuerung unserer Mannschaft freuen. 

Das Auftaktspiel gegen den TSV Haching Mün-
chen hat gezeigt, dass erneut kämpferisch her-
ausfordernde Gegner auf das Team warten. Das 
wird so bleiben, und das ist auch gut so, denn 
dann macht das Zuschauen besonders viel Spaß 
und unsere Unterstützung für die BR Volleys ist 
ein wichtiger Beitrag für den erhofften Sieg am 
Ende eines jeden Spiels. In diesem Sinne grüße 
ich Sie und wünsche mir, dass wir Sie mit dem 
VOLLEY MAX an den Spieltagen gut unterhalten.

Tomislav Bucec
Geschäftsführer RAZ Verlag und Medien

 Grußwort von Tomislav Bucec
Geschäftsführer RAZ Verlag und Medien

Liebe Volleyballfreunde,

ich freue mich, dass 
diese erste Ausgabe des 
VOLLEY MAX Ihr Inter-

esse zum Start der Volleyball Bundesliga-Saison 
geweckt hat. Wir sind sicherlich alle froh und 
dankbar, wenn dies eine Spielzeit ohne allzu 
große Einschränkungen durch die Pandemie wird. 
Ein paar Ausnahmespieler, die wir über die Jahre 
liebgewonnen haben, sind – vorrangig aus per-
sönlichen Gründen – nicht mehr Teil der Mann-
schaft. Für uns bedeutet dies, sich an einige 
neue Namen und hoffentlich künftige Stars zu 
gewöhnen. Darin liegt aber auch der Reiz, mit-
zuerleben, wie etwas Neues in der Mannschaft 
entsteht. Der Gewinn des Bounce House Cups 
vor dem offiziellen Bundesliga-Start war bereits 
ein gutes Omen. Ebenso darf man nach der Aus-
losung der Champions-League-Vorrunde die 

berechtigte Hoffnung haben, dass die nächste 
Runde erreicht werden kann. Darüber hinaus 
wird die Mannschaft sich erneut der Heraus-
forderung DVV-Pokal stellen und einen weite-
ren Anlauf nehmen, sich für das große Finale 
zu qualifizieren. Wichtigstes Ziel bleibt aber 
natürlich, auch in der Saison 2022/23 wieder 
nach der Titelverteidigung in der Meisterschaft 
zu greifen. Dazu brauchen die SCC-Volleybal-
ler unsere volle Unterstützung.  Daher dürfen 
wir uns wieder gemeinsam auf eine hochinte-
ressante Saison freuen. Wir sehen uns in der 
Max-Schmeling-Halle!

Spannende Spiele und viele Siege wünscht,

Andreas Statzkowski 
Präsident SCC Berlin

 Grußwort von 
Andreas Statzkowski
Präsident SCC Berlin



Das Beben ist zurück

Final-Wiedersehen 
zum Heimauftakt

169 Tage nach dem denkwürdigen fünften Play-
off-Finale der letzten Saison treffen sich die Berlin 
Recycling Volleys und der VfB Friedrichshafen an 
Ort und Stelle wieder. Meister und Pokalsieger 
haben sich im Sommer neu formiert und sind 
bereit für neue Kapitel des „Duell der Giganten“. 
Beim Bounce House Cup in Hildesheim tasteten 
sich beide Kontrahenten ein erstes Mal ab, doch 
nun wird es im Kampf um wichtige Bundesliga-
punkte ernst.

Während die BR Volleys durch ihren Auswärts-
erfolg in Haching bereits drei Zähler auf dem 
Konto haben, ist dieses Aufeinandertreffen der 
Rivalen für den VfB Friedrichshafen der offizielle 
Bundesligastart. Spielfrei konnte das Team von 
Coach Mark Lebedew genau beobachten, wie die 
Berliner beim Underdog aufgetreten sind. Beim 
3:0-Erfolg ließ sich Cheftrainer Cedric Enard noch 
nicht ernsthaft in die Karten schauen und schickte 

eine bunt durchmischte Formation auf den Court. 
Diese löste die Pflichtaufgabe zwar nicht fehler-
frei, doch letztlich souverän. Und das Wichtigste: 
Der komplette Kader ist fit und bereit für den mit 
Spannung erwarteten Heimauftakt. Im Aufgebot 
des VfB Friedrichshafen war im Sommer ähnlich 
viel Bewegung wie bei den Berlinern. Akteure wie 
Zuspieler Dejan Vincic, Marcus Böhme oder die 
Liberos Blair Bann und Nikola Pekovic bleiben 
wichtige Faktoren. Dazu konnte der „Rookie of 
the Year“, Luciano Vicentin am Bodensee gehalten 
werden. Eine Verstärkung auf der Diagonalposi-
tion erhofft sich der Rekordmeister von Michal 
Superlak. Der Pole stellte seine Schlaghärte 
beim Bounce House Cup durchaus eindrucks-
voll unter Beweis. Ebenfalls kräftig auf den Ball 
donnern können die neuen Mittelblocker Andre 
Brown und Aleksandar Nedeljkovic. Speziell der 
letztgenannte Serbe bereitete den BR Volleys vor 
zwei Wochen in Hildesheim Probleme und war Fo
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Das Beben ist zurück

Final-Wiedersehen 
zum Heimauftakt

Friedrichshafens Bester im Endspiel, das mit 3:0 
an die Hauptstädter ging. Denn in der Annahme 
und daraus resultierend auch im Side-Out-Spiel 
zeigte sich der VfB noch verwundbar. „Wir sind 
bei 72 Prozent“, konstatierte Lebedew am letzten 
Wochenende, nachdem die Mannschaft mit einem 
teaminternen Duell vor 
den eigenen Fans die 
neue Spielzeit einläutete. 
Diese Woche sollte laut 
Lebedew genutzt werden, 
„um bis zum ersten Ligas-
piel gegen die BR Volleys, 
die Situationen nach Auf-
schlag des Gegners zu trainieren“. Dazu sei man 
bis dahin noch nicht gekommen. Zurückzuführen 
ist dies sicher auf den Umstand, dass der Austra-
lier lange auf die letzten Spieler warten musste, 
z.B. stießen Vicentin und der neue Kolumbianer 
Miguel Martinez erst kurz vor dem Bounce House 

Cup zum Team.
Die Berliner wirkten daher schon den Tick ein-
gespielter und gehen deshalb selbstbewusst in 
diesen Heimauftakt. Kapitän Angel Trinidad weiß 
nun schon, wie sich ein Sieg gegen die Häfler im 
BR Volleys Trikot anfühlt. Ein „Duell der Giganten“ 

in  e in e m b e b e n d e n 
Volleyballtempel ist aber 
noch einmal eine andere 
Größenordnung: „Jedem, 
auch uns neuen Spielern, 
ist bewusst, welch Stel-
lenwert die Matches mit 
Friedrichshafen im Verein 

und bei den Fans haben. Deshalb wollen wir uns 
in diesem ersten Heimspiel unbedingt von der 
besten Seite präsentieren.“ Der Rahmen wird 
stimmen und so darf gern nahtlos an das Ende 
der letzten Saison angeknüpft werden – atmo-
sphärisch und sportlich.Fo
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„Jedem, auch uns neuen 
Spielern, ist bewusst, welch 
Stellenwert die Matches mit 

Friedrichshafen im Verein und 
bei den Fans haben.“
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Name Funktion Geburtsdatum Nation
Cédric Enard Trainer 20.03.76 FRA
Lucio Oro Co-Trainer 19.04.77 ITA
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Berlin 
Recycling 

Volleys

Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Adam Kowalski Libero 16.09.94 180 POL
2 Satoshi Tsuiki Libero 16.01.92 174 JPN
3 Antti Ronkainen Außenangriff 11.08.96 191 FIN
5 Nehemiah Mote Mittelblock 21.06.93 203 AUS
6 Johannes Tille Zuspiel 07.05.97 184 GER
8 Anton Brehme Mittelblock 10.08.99 206 GER
9 Timothée Carle Außenangriff 30.11.95 198 FRA

10 Ángel Trinidad Zuspiel 27.03.93 192 ESP
11 Cody Kessel Außenangriff 03.12.91 197 USA
12 Sašo Štalekar Mittelblock 03.05.96 214 SLO
13 Ruben Schott Außenangriff 08.07.94 192 GER
17 Marek Sotola Diagonal 05.11.99 208 CZE
18 Matheus Krauchuk Diagonal 04.11.97 201 BRA

Berlin Recycling GmbH
Monumentenstraße 14
10829 Berlin

T (030) 60 97 20 0 
E marketing@berlin-recycling.de 
www.berlin-recycling.deUNSER WICHTIGSTER

AUFTRAGGEBER.

BR-22353_AZ_Hallenmagazin_297x70_RZ1.indd   1BR-22353_AZ_Hallenmagazin_297x70_RZ1.indd   1 04.10.22   10:3904.10.22   10:39
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Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          
1 Aleksandar Nedeljkovic Mittelblock 27.10.97 207 SRB
4 Tim Peter Außenangriff 08.09.97 197 GER
5 Mateusz Biernat Zuspiel 19.05.92 195 POL
6 Michal Superlak Diagonal 16.11.93 206 POL
7 Luciano Vicentin Außenangriff 04.04.00 197 ARG
8 Blair Bann Libero 26.02.88 195 CAN
9 Dejan Vincic Zuspiel 15.09.86 202 SLO
10 Nikola Pekovic Libero 06.03.90 176 SRB
11 Marcus Böhme Mittelblock 25.08.85 212 GER
13 Vojin Cacic Außenangriff 31.03.90 202 MNE
14 Žiga Štern Außenangriff 02.01.94 193 SLO
16 Simon Kohn Universal 05.08.04 190 GER
17 Miguel Angel Martinez Diagonal 23.10.03 200 COL
18 Andre Brown Mittelblock 24.08.90 206 CAN

Name Funktion Geburtsdatum Nation
Mark Lebedew Trainer 06.05.67 AUS
Liam Sketcher Co-Trainer (Scout) 11.02.83 AUS

Berlin Recycling GmbH
Monumentenstraße 14
10829 Berlin

T (030) 60 97 20 0 
E marketing@berlin-recycling.de 
www.berlin-recycling.deUNSER WICHTIGSTER

AUFTRAGGEBER.

BR-22353_AZ_Hallenmagazin_297x70_RZ1.indd   1BR-22353_AZ_Hallenmagazin_297x70_RZ1.indd   1 04.10.22   10:3904.10.22   10:39
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Es hörte sich alles richtig gut an, die Nomaden-
zeit schien für die Volleyballer des VfB Friedrichs-
hafen endlich ein Ende zu nehmen. Der Hangar R 
am Bodensee-Airport sollte die Lösung der Hallen-
problematik sein. Innerhalb von drei Monaten 
sollte hier die neue Heimat entstehen. So lautete 
zumindest der Plan, den Flughafen-Chef Claus-
Dieter Wehr schon bei der Schlüsselübergabe am 
22. Juli an Thilo Späth-Westerholt, Geschäftsführer 
der Volleyball GmbH, laut Schwäbischer Zeitung 
als „ehrgeizig“ bezeichnet hatte. Nun stellte sich 
heraus, dass dieser offenbar zu ehrgeizig gestrickt 
war. Eigentlich wollten die Profis des VfB und die 
Volley YoungStars Ende September im Hangar R 

trainieren und am 23. Oktober erstmals in der 
Bundesliga gegen die SVG Lüneburg aufschlagen, 
doch in diesem Jahr wird der VfB auf dem Flugha-
fen-Gelände noch kein Spiel bestreiten. Die Häfler 
laufen also weiter nicht in einen eigenen Hafen ein.

Grund dafür sind Verzögerungen beim Umbau. Weil 
die Friedrichshafener aufgrund der komplexen 
Planung erst später als erhofft alle Unterlagen für 
den nötigen Bauantrag einreichen konnten und 
Stellungnahmen zahlreicher am Genehmigungsver-
fahren beteiligter Ämter notwendig sind, mussten 
beispielsweise Arbeiten an der Lüftungsanlage 
zurückgestellt werden. Also galt es, einen Plan B zu 

Wie Phönix aus der Asche
Vojin Cacic sorgte zeitgleich mit Jeffrey 
Jendryk für die große Schrecksekunde im 
Playoff-Finale der vergangenen Saison. Der 
Außenangreifer zog sich in Spiel eins einen 
Achillessehnenriss zu und damit war die 
Saison für ihn beendet. Keine dreieinhalb 
Monate später verkündete der VfB die 
überraschende Vertragsverlängerung 
mit dem bereits wieder schmerzfreien 
Montenegriner, der als 14. Spieler im Kader 
im Saisonverlauf noch ein wichtiger Faktor 
werden kann.

Premium-Notnagel
Tim Peter war einer der Königstransfers der 
United Volleys Frankfurt, die große Teile 
ihres Kaders schon vor dem letzten Saiso-
nende präsentierten. Mit dem Lizenzentzug 
für die Hessen saßen viele Spieler, darunter 
auch Peter, plötzlich auf der Straße. So 
ergab sich die jetzige Win-Win-Situation: 
Friedrichshafen schlug zu und sicherte 
sich mit dem Nationalspieler den nächsten 
starken Außenangreifer, während dieser 
dadurch sportlich noch eine Etage höher 
angekommen ist.

Alles neu
Unverkennbar ist es auch in dieser 
ersten VOLLEY MAX Ausgabe: 
Der VfB Friedrichshafen hat 
im Sommer einen kompletten 
Marken-Relaunch vollzogen. 
Das traditionsträchtige, aber 
doch kleinteilige Logo ist einem 
klaren, neuen Design gewichen. 
Ob der darin abgebildete Spieler 
ein Zuspiel oder doch eher einen 
Einwurf ausführt, liegt dabei 
wohl im Auge des Betrachters.

KURIOSES & WISSENSWERTES

Den Gegner im Blick

Häfler weiter ohne eigenen Hafen
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Die STADT UND LAND fördert den Jugendsport in Berlin und 
unterstützt engagiert den Nachwuchs der BR Volleys. 

www.stadtundland.de  

   #echtkommunal
      wenn man gemeinsam 
          etwas bewegt  



finden. Der lautet: Vorübergehendes Ausweichen 
in die Messe Friedrichshafen. „Dort gibt es bis zum 
Jahresende zeitweise Kapazitäten, sodass wir dort 
unterkommen können“, sagt Späth-Westerholt. 

Allerdings erst nach Ende der „Faszination 
Modellbau“ sowie deren Parallelmessen, also ab 
9. November. Bis dahin trainieren Profis und Volley 
YoungStars in verschiedenen Sporthallen. In der 
Messehalle B2 werden dann etwa 2200 Zuschauer 
Platz finden. Dort werden dann ebenfalls zwei der 
drei Heimspiele in der Champions League ange-
pfiffen (29. November und 13. Dezember). Nur den 
Auftakt in die Königsklasse bestreitet der VfB in der 
ratiopharm arena Ulm/Neu-Ulm, da der Aufbau in 
der Messehalle B2 bis zum 10. November noch nicht 
abgeschlossen sein wird. „Das ist für die Häfler 
Fans und Sponsoren ein Vorteil. Denn aufgrund 
der zu geringen Zuschauerkapazität im Hangar R 
für Champions League Spiele, hätten diese Partien 
sonst alle in der ratiopharm arena stattgefunden“, 
so Späth-Westerholt.

Was ein Hin und Her, die Spieler und ihre Fans 
machen am Bodensee wahrlich harte Zeiten durch. 
Seit zwei Jahren schon. Im Herbst 2020 wurde die 
geliebte ZF-Arena wegen baulicher Schäden dicht-
gemacht, was damit geschieht, steht in den Sternen. 
Als Alternative sprang schon damals die Messe 
Friedrichshafen in die Bresche, aber wegen der 
Pandemie fand die Saison 20/21 bekanntlich ohne 
Zuschauer statt. Zur neuen Spielzeit waren Zuschauer 
wieder erlaubt, weil gleichzeitig das Messegeschäft 
wieder angelaufen war, stand die Halle aufgrund 
von Terminkollisionen nicht mehr zur Verfügung. So 
wurde ins 100 Kilometer entfernte Ulm ausgewichen.

Bleibt die Hoffnung auf Hangar R. Die 50 Meter 
lange und 43 Meter breite Halle wird nach dem 
Umbau eine lichte Höhe von 10,50 Metern haben. 
Eine große Tribüne an der Längsseite des Volley-
ballfeldes wird etwa 1000 Zuschauer fassen. 
50 zusätzliche Stehplätze sowie ein VIP-Bereich 
werden an den Stirnseiten entstehen. Knapp zwei 
Millionen Euro kostet der Umbau, 1,8 Millionen 
davon trägt die Stadt. Der Bodensee-Airport ist 
schon länger Partner der Volleyballer. Deshalb 
musste Claus-Dieter Wehr auch nicht lange über-
legen, als sich im Hangar eine Möglichkeit auftat. 
Neben drei Jahren – so lange läuft der Vertrag – 
mit gesicherten Mieteinnahmen verspricht sich 
der Flughafenchef von der Entscheidung auch eine 
positive Imagewirkung für sein Unternehmen. Auf 
Dauer aber werde man den Hangar R auch wieder 
für seinen eigentlichen Zweck brauchen, sagt Wehr. 
Deshalb müssen auch alle Umbauten innerhalb 
und außerhalb der Halle so gestaltet werden, dass 
sie jederzeit wieder verschwinden können. „Aber 
diese Halle war unsere einzige Lösung“, sagt Thilo 
Späth-Westerholt. Fo
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Wir danken unseren VOLLEY MAX Partnern und Unterstützern!

Cut For You.
Maßbekleidung für 
Damen und Herren.
 Reinhardtstraße 38

10117 Berlin-Mitte
Gleich Termin buchen:

www.cutforyou.com

Verlag
EINFACH MEHR DAVON



Drückduell

VS.

49,0 % 50,1 %

Punkte

7 1

Angriffsquote

Alter

22
Größe

208 cm

Alter

29
Größe

206 cm

36 43

*Bounce House Cup 2022

Diagonal Diagonal

#17 Marek Sotola #6 Michal Superlak
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SPIEL, 
SATZ, SIEG, 

KARRIERE
.

SPIEL, 
SATZ, SIEG, 

KARRIERE
.

Ein spannender Berufsalltag, Spaß bei der Arbeit, 
ein sicherer Arbeitsplatz und eine Aufgabe mit 
Sinnhaftigkeit“, so bringt Pauline die Gründe auf 
den Punkt, warum ihre Entscheidung für 
eine Ausbildung zur Sozialversicherungsfach-
angestellten (Sozifa) bei der Deutschen Renten-
versicherung Bund in Berlin (DRV Bund) genau 
richtig war. Pauline ist eine von rund 300 jungen 
Menschen, die zum 1. September 2021 bei der 
DRV Bund in Berlin ihre Ausbildung zum*zur 
Sozifa begonnen haben. Neben dem Ausbil-
dungsberuf Sozifa und Fachinformatiker*in
startet zweimal im Jahr – einmal zum 1. April 
und zum 1. Oktober – auch das Duale Studium
„Sozialversicherungsrecht Rente, Reha und 
Versicherung“. Weitere Studiengänge, etwa 
„Sozialversicherungsrecht Prüfdienst“ oder 
IT-Studiengänge mit verschiedenen Schwer-
punkten, beginnen jeweils im September bzw. 
Oktober eines Jahres. Mehr als 700 Ausbildungs- 
und Studienplätze bietet die DRV Bund jährlich
an ihren Standorten Berlin, Stralsund, Gera und 
Würzburg an.

SINNHAFT UND EMOTIONAL
Das Klischee, dass es im öffentlichen Dienst 
langweilig und eintönig sei, kann Auszubildende 
Pauline nicht bestätigen. „Meine Ausbildung ist 
durch den Wechsel zwischen Praxis und Theo-
rie sehr vielseitig und lebensnah“, sagt sie. 
Besonders der Kontakt mit den Kund*innen sei 
für sie bereichernd und abwechslungsreich. 
„Sich immer wieder auf neue Kundenfälle einzu-
stellen und den Personen mit Rat und Tat 
zur Seite zu stehen und sie, etwa bei der Bean-
tragung der Altersrente, zu unterstützen, macht 
mir besonders Freude.“ Denise kann Pauline 
nur zustimmen. Sie hat sich nach einer Aus-

bildung bei einer Bank für ein Duales Studium 
bei der DRV Bund entschieden. „Besonders mag 
ich die duale Studienform und die Kombination 
aus Theorie und Praxis.“ Auch die Möglichkeit, 
die Karriereleiter weiter hochzusteigen, gefällt 
der jungen Frau. Für sie ist das Ziel nach dem 
Studium klar: „In zehn Jahren möchte ich Team-
leiterin sein.“

SICHER UND PLANBAR
Bei ihrer Berufswahl waren für Denise aber auch 
noch ganz praktische Dinge wichtig, von denen 
alle Auszubildenden und Studierenden bei der 
DRV Bund profi tieren. „Nach meiner erfolgreichen 
Abschlussprüfung bekomme ich einen sicheren 
und festen Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst 
angeboten. Für alle, die Familie und Beruf unter 
einen Hut bekommen wollen, die perfekte Basis.“

EIN SICHERER JOB MIT ZUKUNFT
Werde zum*zur Matchgewinner*in mit einem Berufseinstieg
bei der Deutschen Rentenversicherung Bund!

Gute Gründe für eine Ausbildung 
oder ein Studium bei der DRV Bund:

  Übernahme-
garantie

Faire Vergütung

  Eigenes iPad für 
das digitale Lernen

 Vermögenswirk-
same Leistungen

 30 Tage Urlaub

  Modernes Lern-
umfeld in den haus-
eigenen LernLabs

Mehr Informationen unter:
start.drv-bund-karriere.de
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Rang Team Spiele Siege Sätze Punkte

1 SVG Lüneburg 1 1 3:0 3

2 BERLIN RECYCLING Volleys 1 1 3:0 3

3 WWK Volleys Herrsching 1 1 3:1 3

4 Helios Grizzlys Giesen 1 1 3:2 2

5 KW-Bestensee 1 0 2:3 1

6 VfB Friedrichshafen 0 0 0:0 0

7 SWD powervolleys Düren 1 0 1:3 0

8 TSV Haching München 1 0 0:3 0

9 VCO Berlin 1 0 0:3 0

Ergebnisse 1. Spieltag

KW-Bestensee vs. Giesen 2:3

Herrsching vs. Düren 3:1

Haching vs. BR Volleys 0:3

Lüneburg vs. VCO Berlin 3:0

Ansetzungen 2. Spieltag

Giesen vs. Haching 15. Okt | 17:30

Düren vs. KW-Bestensee 15. Okt | 20:00

VCO Berlin vs. Herrsching 16. Okt | 13:00

BR Volleys vs. Friedrichshafen 16. Okt | 16:00

Ansetzungen & Tabelle   Stand 12.10.2020
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TheaterTACH
ideal für alle Sparfüchse

19,00 €* Einheitspreis
*online zzgl. Systemgebühr

RetroTACH
für alle, die uns lange kennen
u
u
u

ab 15,00 €*
*online zzgl. Systemgebühr

CocktailTACH
hoch die Hände – Wochenende
u

u

ab 24,00 €*
*online zzgl. Systemgebühr

PopcornTACH
TACH mit Familie & Freunden

u

u
u

ab 10,00 €*
*online zzgl. Systemgebühr

Unsere neuen LieblingsTACHe für Dir!

... denn KULTURFÖRDERUNG fängt  für uns beim Publikum an

Folge 132

Oktober | November

Das Wedding-Pankow-
Freundschaftsmusical 

Oktober | November

Folge 130

Oktober 

FÜR
8-80+
freigegeben

Infos | Programm | Tickets  primetimetheater.de
Müllerstraße 163/Eingang Burgsdorfstrasse · 13353 Berlin-Wedding 

DAS BERLINER KULT-THEATER

präsentiert

Bei uns biste sicher!
Unser Fühl-Dir-Sicher-Versprechen
Diese Zeiten sind nicht immer berechenbar. 
Daher gibt Dir Dein Prime Time Theater ein dreifaches Fühl-Dir-Sicher-Versprechen

Geprüftes Hygienekonzept
Dein Prime Time Theater hat seine Abläufe und das 
Hygienekonzept deutlich ausjebaut und die Räume 
mit einer als pandamiegerecht zertifizierten Lüf-
tungsanlage ausjestattet. Diese hochmoderne An-
lage führt jedem Gast andauernd Frischluft zu und 
tauscht bis zu FÜNFmal pro Stunde das jesamte 
Luftvolumen im Saal komplett aus. Echt dufte!

100% Geld-zurück-Garantie
Falls bei uns wat Unerwartetet dazwischen-
kommt und eine Vorstellung ausfällt, kannste Dir 
darauf verlassen, dass Du innerhalb von drei Wo-
chen automatisch und ohne Antrag Dein Geld zu-
rückbekommst, denn: Uff die gesetzlich mögli-
che Gutscheinlösung möchten wir nicht 
zurückgreifen.

Kostenfreies Umbuchen
Falls bei Dir was passiert und Du Deinen Theater-
besuch unerwartet nicht antreten kannst, buchen 
wir Dein jekooftet Ticket jern auf einen anderen 
Termin oder wandeln es in einen Gutschein um. 
Voraussetzung dafür ist nur, dass Du uns bis zwei 
Stunden vor Vorstellungsbeginn eine Nachricht 
dazu schreibst; begründen musst Du dabei nix.



Der Regenwald brennt. Alle Tiere flüchten und beobachten aus der 
Ferne, wie ihr Lebensraum von den Flammen zerstört wird. Reglos 
stehen sie da, gelähmt vom Unfassbaren. Endlich setzt sich in der 
allgemeinen Ratlosigkeit ein Tier in Bewegung. Ein einziges nur. Es 
ist das Kleinste von allen: der Kolibri. Unermüdlich fliegt er zum 
nahegelegenen See, nimmt mit seinem winzigen Schnabel so viel 
auf, wie er fassen kann, und fliegt hin zu den Flammen, um sie zu 
löschen. Der Löwe, der stolze König der Tiere, beobachtet das hoff-
nungslose Unterfangen des Kolibris eine Weile. Schließlich fragt er 
ihn, ob er denn etwa glaube, in seiner Winzigkeit etwas ausrichten 
zu können. Vielleicht nicht, ist die Antwort. Aber ich tue meinen Teil! 

Diese kleine Geschichte eines unbe-
kannten Verfassers illustriert sehr schön, 
mit welcher Motivation und Demut wir 
gemeinsam mit unserem Titelsponsor 
Berlin Recycling ein neues Kapitel der 
erfolgreichen Zusammenarbeit aufschlagen 
möchten. Viele kleine und große Steine 
sollen in dieser Saison ins Rollen gebracht 
werden: im #Volleyballtempel, in Berlin, 
in den Herzen und Köpfen der großen 
BR Volleys Familie. Denn genau wie auf der 
sportlichen Ebene läuft auch in der Klimak-
rise nichts ohne Euch, die Fans! 

Mit unserer Initiative #ZeichenSetzen 
engagieren wir uns schon seit Jahren für 
die soziale Nachhaltigkeit in Berlin. Der 
heutige klimabewusste Spieltag ist daher 
die logische Fortsetzung und gleichzeitig 
der Auftakt für einen weiteren Schwerpunkt, 
den wir dauerhaft mit Titelsponsor Berlin 
Recycling setzen wollen.

1. Klimabewusster Spieltag 
im #Volleyballtempel
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Gemeinsam mit den Klima-Experten von 
Climate Extender haben wir bereits vorge-
arbeitet und uns angeschaut, was bei einer 
Großveranstaltung wie der heutigen alles 
passiert. Wo entstehen CO2 oder andere 
klimaschädliche Gase, wie können wir diese 
reduzieren und wo können wir nachhaltiger 
werden? Mit den bisher vorliegenden Daten 
sind wir auf einen CO2-Fußabdruck von 
39 Tonnen gekommen, den ein Spieltag wie 
der heutige freisetzt. Die Erhebung beruht 
bislang auf Erfahrungs- und Näherungs-
werten und soll im Nachgang des Spiels mit 
genauen Kennzahlen feinjustiert werden. Ihr 
könnt mithelfen, dass unsere Erhebung so 
aussagekräftig wie möglich wird, denn Ihr 
als Fans seid ein ganz zentraler Bestand-
teil dieser Veranstaltung. Wenn Ihr uns bei 
mehr Klimabewusstsein unterstützen wollt, 
beantwortet gerne unseren kurzen Frage-
bogen (ca. 2-3 Minuten). Diesen findet Ihr in 
der BERLIN RECYCLING Volleys-App oder ganz 
einfach über den nebenstehenden QR Code.

Nachgewiesenermaßen eine der besten 
Möglichkeiten das Stadtklima nachhaltig 
zu verbessern ist es Bäume zu pflanzen. 
Denn jeder zusätzliche Baum leistet einen 
wertvollen Beitrag für unsere #BerlinerLuft, 
indem er Sauerstoff produziert, Feinstaub 
f iltert, Lebensraum für zahlreiche Lebe-
wesen bietet, das Mikro-Klima reguliert 
und zudem einfach schön anzusehen ist. 
Jeder zusätzliche Baum macht Berlin ein 
Stück lebenswerter und nachhaltiger. Aus 
diesem Grund hat unser Titelsponsor Berlin 
Recycling unter dem Motto #BerlinerLuft 
ein Baumpflanzprogramm gestartet, das 
ihr heute hier in der Halle ganz einfach und 
unkompliziert unterstützen könnt.

Was ihr dafür tun müsst?
Werft einfach eure leeren Pfandbecher in 
die entsprechend markierten Stationen 
im Hallenumlauf (kaum zu übersehen: 
BR-Tonnen + Baum) und forstet gemeinsam 
mit uns unsere Hauptstadt auf!
Für jeden eingesammelten Euro legt Berlin 
Recycling sogar noch einen Euro oben drauf – 
Becherpfand spenden lohnt sich heute also 
doppelt ! Alle weiteren Informationen 
zum Baumpflanzprogramm findet ihr auf 
www.zeichen-setzen.berlin oder über den 
nebenstehenden QR-Code.
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Herr Schmidt, in Berlin fahren seit einiger Zeit 
Berlin Recycling-Fahrzeuge mit dem Schriftzug 
„Unser wichtigster Auftraggeber“ und dann die 
Erde als Icon – was verbirgt sich dahinter?
Schmidt: Das erklärt eigentlich schon die Grafik 
der Erdkugel, die neben diesem Schriftzug steht. 
Es gibt für uns Menschen allgemein nichts Wichti-
geres, als unsere Erde so zu bewahren, dass künf-
tige Generationen noch gut auf ihr leben können. 
Als Recycling-Unternehmen arbeiten wir tagtäglich 
genau daran.

Deshalb auch die Idee der Berlin Recycling GmbH, 
gemeinsam mit den BR Volleys einen klimabe-
wussten Spieltag zu veranstalten?
Schmidt : Genau. Wir haben das Thema ja schon 
in den vergangenen Spielzeiten immer mal wieder 
aufgegrif fen, zum Beispiel mit unseren Papier-
sammelaktionen oder mit Trikots aus 100% recy-
celtem Material. Für diese Saison haben wir den 
BR Volleys vorgeschlagen, das Thema Nachhaltig-
keit stärker in den Mittelpunkt zu stellen.

Beim Thema Nachhaltigkeit wird ja auch immer 
viel über den CO2 Fußabdruck jedes Einzelnen und 
von Veranstaltungen gesprochen. Im Vorfeld des 
heutigen Spiels wurde ebenfalls eine entspre-
chende Erhebung durchgeführ t . Doch was 
bedeutet eigentlich eine Tonne CO2? Können Sie 
uns das einmal veranschaulichen?
Schmidt: CO2 ist ja nur eines von mehreren klima-
schädlichen Gasen. Um eine einheitliche „Wäh-
rung“ zu haben, wird der Klima-Fußabdruck in 
so ge nannter CO2 Äquivalenz gerechnet (also alle 
Gase werden in CO2 umgerechnet). Wieviel 1 Tonne 
CO2 ist, kann man sich an folgendem Beispiel sehr 
schön vorstellen: Würde man 1 Tonne des Gases 
CO2 in einen Kubus pressen, so hätte dieser eine 
Kantenlänge von 8x8x8 Metern. Dieser Wert ist 
zunächst einmal eine abstrakte Zahl, nehmen wir 
also ein durchschnittliches Berliner Reihenhaus. 
Das ist im Schnitt meist 8 oder 9 Meter tief und 
5 oder 6 Meter breit. Eine Tonne CO2 hat also mehr 
Volumen als ein Reihenhaus! Und jede/r Deutsche 
emittiert im Schnitt mehr als 11 Tonnen CO2 im 
Jahr. Also einen gesamten Wohnblock bestehend 

Leiter Marketing und Vertrieb Berlin Recycling GmbH

 Interview mit Sören Schmidt
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aus 11 Reihenhäusern – und das reicht noch nicht 
mal. Um die Klimaziele zu erreichen, dürfte jede/r 
Deutsche aber nur rund 2 Tonnen CO2 pro Jahr 
emittieren.

Da fühle ich mich ein bisschen wie der Kolibri in 
der Geschichte auf Seite 18.
Schmidt: Das ist vermutlich das Problem: Die 
Aufgabe und Herausforderung scheint unglaublich 
groß und die vielen Beiträge, die jede/r Einzelne 
tagtäglich leisten kann so klein zu sein. Aber wie 
der Kolibri sollten wir anfangen und das unsrige 
tun. Und genau das möchten wir mit dem heutigen 
klimabewussten Spieltag bewirken und sensibi-
lisieren. Nachhaltigkeit und Umweltschutz sind 
nämlich keine Themen, die man sich mal einfach 
so auf die Fahne schreibt, weil es dem Zeitgeist 
oder einem Trend folgt, das Image aufpoliert oder 
sich nett in der Presse macht. Sie sind dringende 
Notwendigkeit und ein Gebot der Zeit.

Was kann jeder Einzelne machen und was macht 
Berlin Recycling, um den klimatischen Fußabdruck 
zu reduzieren?
Schmidt: Für uns als Recycling-Unternehmen stellt 
natürlich unsere Fahrzeug-Flotte die größte Her-
ausforderung dar. Insbesondere unsere Lkws mit 
denen wir tagtäglich im gesamten Stadtgebiet 
unterwegs sind und für ein sauberes und lebens-
wertes Berlin alles geben. CO2 neutrale bzw. lokal 
emissionsfreie Lösungen wie Wasserstoff- oder 
Elektro-Lkws sind noch sehr teuer und die Infra-
struktur (z.B. Wasserstofftankstellen oder Ladeinf-
rastruktur) muss erst gebaut werden. Das stellt uns 
vor große Herausforderungen, die wir als Unter-
nehmen aber zusammen mit unserer Konzern-
mutter, der BSR angehen werden. Jede/r Bürger/
in und jeder Fan hat natürlich auch die Möglich-
keit, seinen Beitrag zu leisten. Zum Beispiel durch 
die Verwendung von Ökostrom zu Hause, die Nut-
zung des Öffentlichen Nahverkehrs oder des Fahr-
rads anstelle des Autos, Reduzierung von Flugrei-
sen oder einer bewussteren Ernährung mit weniger 
Fleisch. So kann Jede/r etwas mehr Kolibri wagen.

ENERGIEWENDE IST WIE KÜSSEN:
KANN MAN NICHT ALLEINE.

Manches wird größer, wenn wir es teilen. Zum Beispiel die 
Leidenschaft für eine lebenswerte und CO2-neutrale Zukunft. 
Gehen wir mutig gemeinsam neue Wege!

www.gasag.de/neudenken
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Mit einem Arbeitssieg sind die BR Volleys in die 
Bundesliga-Spielzeit 22/23 gestartet. Beim TSV 
Haching München setzte sich der Bounce House 
Cup Gewinner am vergangenen Sonntag mit 3:0 
(25:21, 25:15, 28:26) durch. Gegen gut aufgelegte 
Gastgeber stachen MVP Anton Brehme und Antti 
Ronkainen aus dem Berliner Team heraus.

Trainer Cedric Enard baute seine Mannschaft 
gegenüber dem Finale des Bounce House Cups eine 
Woche zuvor komplett um. Antti Ronkainen, Cody 
Kessel, Johannes Tille, Krauchuk, Anton Brehme, 
Nehemiah Mote und Libero Adam Kowalski durften 

in der Bayernwerk Sportarena von Beginn an 
auf das Parkett. Die Hauptstädter konnten im 
Aufschlag zunächst nicht an ihre starke Leistung 
vom letzten Wochenende anknüpfen und mühten 
sich im ersten Satz gegen den Außenseiter. Zwar 
zeigten sich Ronkainen und vor allem Brehme – 
immer wieder eingesetzt von Tille – sehr effektiv, 
aber Unterhaching hielt Schritt (8:7, 16:15). Letzt-
lich machte die Tiefe der Berliner Bank den Unter-
schied, denn der Doppelwechsel mit Marek Sotola 
und Angel Trinidad fruchtete zum Satzende. Der 
Tscheche packte im Block zu und servierte auch 
das abschließende Ass zum Satzgewinn (25:21).

 S T I M M E N  Z U M  S P I E L
Cedric Enard:  „Wir haben unseren Job erledigt. Insge-
samt haben wir in den Breaksituationen aber nicht gut 
genug agiert, um hier dominanter aufzutreten, denn 
dafür waren wir in Block und Abwehr nicht konsequent 
genug. Auf diese Weise haben die Hachinger natür-
lich Selbstbewusstsein getankt und es uns nicht leicht 
gemacht . Wenn mit Anton ein Mittelblocker Tops-
corer wird, spricht das natürlich zum einen für unsere 
Annahme und zum anderen für die Verbindung mit 
Johannes. Allerdings zeigt es auch, dass wir uns auf den 
anderen Angriffspositionen steigern müssen.“

Anton Brehme:  „Ich habe mich heute gut 
gefühlt und hatte mit Johannes eine perfekte 
Verbindung. Wir haben den ersten Satz mit 
vielen Fehlern im Aufschlag begonnen und 
daran hatten wir mental zu knabbern. Dann 
sind wir im zweiten Satz bewusst weniger 
Risiko gegangen, was auch sehr gut funkti-
oniert hat. Am Ende sind wir wieder in das 
gleiche Muster verfallen. Daran müssen wir 
arbeiten, aber insgesamt haben wir die Auf-
gabe hier souverän gelöst.“

Auftaktmatch in Haching

 Holpriger, aber erfolgreicher Start
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Auch im zweiten Durchgang boten die jungen 
Hachinger dem Favoriten zunächst selbstbewusst 
Paroli. Ein Block gegen Ronkainen bedeutete das 
8:7, aber Tille holte die BR Volleys von der Service-
linie wieder zurück auf Kurs (17:12). Nun hielten die 
Berliner den Druck kontinuierlich hoch und provo-
zierten dadurch Fehler bei den Hausherren (23:14). 
Kessel schlug den Satzball kompromisslos über 
den Dreierblock der Bayern (25:15). Zu Beginn des 
dritten Durchgnags musste Zuspieler Tille viele 
Meter machen, denn die „Local Heroes“ drückten 
nun ihrerseits in der heimischen, gut gefüllten 
Arena auf das Gaspedal. Probleme in der Annahme 
und leichte Fehler im Angriff ließen den Meister 
ins Hintertreffen geraten (7:10), doch die Männer 
in den schwarzen Auswärtstrikots kämpften sich 
wieder heran (19:19). In der „Crunchtime“ standen 
erneut Sotola und Trinidad sowie Ruben Schott auf 
dem Court. Einen Satzball der Hachinger mussten 
die Berliner abwehren, bevor man das Blatt doch 
noch wenden konnte. Schließlich war es erneut 
Cody Kessel, der den entscheidenden Satz- und 
somit Matchball verwandelte (28:26).

BR Volleys Formation
Antti Ronkainen + Cody Kessel (AA), Nehemiah 
Mote + Anton Brehme (MB), Johannes Tille (Z), Krau-
chuk (D) und Adam Kowalski (L) | Eingewechselt: 
Marek Sotola, Angel Trinidad, Ruben Schott

Topwerte
Brehme 14 Pkt, 4 Blocks, 82% Angriffsquote 
Ronkainen 13 Pkt, 2 Asse, 79% Angriffsquote 
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Die bessere Autowäsche   
18 x in und um Berlin 
www.cosy-wasch.de

Ab 17 Uhr
kräftig sparen!

Stark und mit Hochdruck 
gegen den Schmutz –
faire Pflege für Lack,  
Felgen und Unterboden

Wir machen Dir Deinen Tag so richtig COSY:

Anzeige 2022_DIN A5 quer.indd   1Anzeige 2022_DIN A5 quer.indd   1 14.07.22   14:5914.07.22   14:59
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Mit dem ersten Titel der Saison sind die BR Volleys 
am Tag der Deutschen Einheit (03. Okt) aus Hildes-
heim nach Berlin zurückgekehrt. Doch wertvoller 
als die originelle und nachhaltige “Meisterscheibe“ 
waren die Eindrücke, welche die Hauptstädter und 
die teilnehmenden Mannschaften am gesamten 
Wochenende sammelten. In der Volksbank-Arena 
kamen nämlich alle Bundesligateams zusammen 
und konnten sich auf und neben dem Court ein 
erstes Mal beschnuppern. Von den Helios Grizzlys 
Giesen als Gastgebern hervorragend organisiert 
entwickelte sich ein Turnier, das große Vorfreude 
auf die Bundesliga und die zweite Bounce House 
Saison weckte.

Am Freitagmorgen waren die Hachinger der 
Auftaktgegner des Deutschen Meisters. Mit einem 
8:0-Lauf von der Aufschlaglinie eröffnete Nati-
onalspieler Ruben Schott den neuen Wettbe-
werb direkt fulminant. Anschließend hatten die 
Berliner durchaus Mühe, sich gegen die „Jungen 
Wilden“ von Trainer Bogdan Tanase zu behaupten. 
Cody Kessel drückte dem Spiel als Topscorer mit 

14 Punkten aber seinen Stempel auf. So wurden 
die BR Volleys ihrer Favoritenrolle letztlich in drei 
Sätzen (25:11, 25:21, 25:21) gerecht und zogen ins 
Halbfinale ein.

Dort wartete im letzten Spiel des nächsten Tages 
die SVG Lüneburg auf die Mannschaft von Head-
coach Cedric Enard. Der Franzose wechselte die 
Aufstellung kräftig durch und sah, wie sein Lands-
mann Timothée Carle groß aufspielte. Der Außen-
angreifer glänzte mit 22 Punkten, davon fünf 
Blocks und drei Asse. Marek Sotola zeigte eben-
falls ein auffälliges Spiel und sollte sich im Finale 
tags darauf sogar noch einmal steigern. Mit 3:1 
(25:17, 25:15, 21:25, 25:21) wurden die neuformierten 
“LüneHünen“ nach einer kurzen Schwächephase in 
Durchgang drei bezwungen.

Parallel zeigte der VfB Friedrichshafen ebenfalls 
überzeugende Vorstellungen und spielte sich mit 
den gleichen Ergebnissen wie die Berliner ins 
Endspiel der Turnierpremiere (3:0 gegen Giesen 
und 3:1 gegen die Netzhoppers). Das “Traumfinale“ 

Ein Klassentreffen der Bundesliga

Bounce House Cup Premiere
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Wer sagt, elektrisch fahren
ginge nicht ohne Ladesäule?

Die neue und innovative e-POWER Tech-
nologie von Nissan bietet ein einzigarti-
ges elektrisches Fahrgefühl, ohne Strom 
tanken zu müssen. Sie verbindet einen 
Benzinmotor, der die Batterie auflädt, mit 
einem Elektromotor, der die Räder antreibt. 
Außerdem nutzt das e-POWER System die 
Energie, die durch die Reibung beim Brem-
sen entsteht, wandelt sie in elektrischen 
Strom um und lädt mit dieser dann die 
Batterie auf. So können Emissionen und 
Betriebskosten gesenkt werden. Da die Rä-
der ausschließlich durch den Elektromotor 
angetrieben werden, kommt man in den 
Genuss des sofortigen Drehmoments. Der 
neue Qashqai und die nächste Generation 
des X-Trail bieten mit ihrer e-POWER Vari-
ante also ein leises und gleichzeitig sportli-
ches Fahrerlebnis und sorgen für maxima-
lem Fahrspaß.

DER NEUE QASHQAI E-POWER

www.autohaus-wegener.de
Berlin-Spandau, Britz, Köpenick, 
Wittenau, sowie in Ludwigsfelde, 

Potsdam und Nauen

VolleyMax.indd   1VolleyMax.indd   1 11.10.2022   12:07:1911.10.2022   12:07:19
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begann am Sonntagabend mit 
einer Stunde Verspätung und 
umso froher dür f ten die BR 
Volleys Fans gewesen sein, dass 
die Männer in Orange in drei 
Sätzen zum Sieg marschierten. 
Angel Tr inidad set z te seine 
Nebenmänner, insbesondere 
den späteren MVP des gesamten 
Wochenendes , Marek Sotola , 
dabei stark in Szene. Friedrichs-
hafen konnte dem Aufschlagdruck 
der Hauptstädter nicht konstant 
standhalten und so durfte nach 
einem 3:0-Er folg (25:15, 25:23, 
25:22) die einzigartige Holz-Tro-
phäe von Kapitän Trinidad in die 
Höhe gestreckt werden. 

Ent sprechend zog Enard ein 
sehr positives Fazit zum Turnier: 
„Ich bin glücklich, wie wir uns in 
Hildesheim präsentiert haben. 

Der Bounce House Cup Titel 
ist ein schöner Abschluss der 
Saisonvorbereitung. Wir haben 
sowohl im Halbf inale als auch 
im Finale gut begonnen und 
anschließend kleine Auf und Abs 
kompensieren können. Großes 
Kompl imen t  an d ie  He l io s 
Grizzlys Giesen für die Ausrich-
tung dieser gelungenen Veran-
staltung.“ Zwölf Spiele an drei 
Tagen und mehr als 40 Stunden 
Sendestrecke bei Spontent auf 
Twitch hielt der Bounce House 
Cup am Ende für die Volley-
ball-Fans parat. Das neue Format 
zeigte das Potenzial als Super-
cup-Ersatz und kann mit kleinen 
Stellschrauben die dauerhafte 
Zukunf t für eine gemeinsame 
Saisoneröffnung der Volleyball 
Bundesliga und ihrer Vereine 
werden.

In den vergangenen Jahren wurden die MVPs 
eines Bundesligaspiels jeweils von den Trainern 
der gegnerischen Mannschaft gewählt. Die Silber-
medaille ging an den Spieler des unterlegenen 
Teams und Gold an die Gewinner-
truppe. Wie diese Auswahl durchge-
führt wurde, war oft zweifelhaft und 
diskutabel. Sicher schauten einige 
Coaches gewissenhaf t auf die Sta-
tistik, aber gelegentlich waren Ent-
scheidungen schwer nachzuvollziehen 
und ließen persönliche Gefälligkeiten 
vermuten. In dieser Saison rücken die 
Bounce House Übertragungen und die Arenen 
in diesem Punkt näher zusammen. Zukünftig 
werden die potentiellen MVPs durch die Kom-
mentatoren im Stream direkt nach Abpfiff vor-
geschlagen. Nominiert werden können Spieler 

beider Mannschaften und die Zuschauer im Chat 
haben dann eine Minute Zeit, ihren Favoriten zu 
wählen (bei Spielen mit VCO-Beteiligung wird 
auch ein Nachwuchs-MVP gewählt). Die Ehrung 

findet anschließend natürlich wieder 
in der Halle statt. Alles in allem also 
eine runde Sache, die aber auch 
ihre Tücken haben kann. So direkt 
gesehen bei meinem “Bounce House 
Moment der Woche“, als beim Match 
zwischen Lüneburg und dem VCO 
gleich zweimal kein Gewinner ermit-
telt werden konnte. Erst lagen zwei 

Spieler mit 34,46 Prozent gleichauf, dann ergab 
auch die Stichwahl ein Ergebnis von 50:50. Wenn 
ihr Zuschauer möchtet, dass das nicht nochmal 
passiert, direkt nach Abpfiff rein in den Chat und 
selbst voten! 

 Der BOUNCE HOUSE Moment der Woche 

Neues MVP-Format
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Eine ausführliche  
Auswertung des Bounce 
House Cups inklusive 
großer Saisonvorschau 
gibt es auch für die 
Ohren. Die Podcast-Crew 
von Feinherb & Spritzig 
begleitet weiterhin 
das Geschehen bei den 
BR Volleys und liefert 
bestes Infotainment.



BOUNCE HOUSE
Die Volleyball Bundesliga der Männer  –
jetzt als interaktives Sporterlebnis

Du willst mehr als „nur“ das Spiel deines 
Lieblingsclubs     sehen?

Du hast die Möglichkeit so nah an die Liga     und Clubs 
zu kommen, wie nie zuvor. Neben dem Livespiel warten 
ausgiebige Vorberichte, Insights und Analysetalks im 
BOUNCE HOUSE     auf dich. 

Alle Infos zum Sendeplan, Statistiken 
und Highlightclips     findest du auf 
unseren Kanälen:

www.bouncehouse.tv
@bouncehouse.tv
@bouncehouse.liga
@spontent
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 Saisonkalender

Playoffs
Die Playoffs mit Viertelfinale („best of three“) und Halbfinale („best of three“) sowie Finale 
(„best of five“) werden im etablierten Modus ausgetragen. Voraussichtlicher Start der Play-
offs ist der 25. März 2023. Das mögliche letzte Finalspiel ist für den 15. Mai 2023 terminiert.

Zwischenrunde
Im Anschluss an die Hauptrunde folgt eine Zwischenrunde, in der zwei Gruppen gebildet werden. In 
Gruppe A spielen die vier besten Mannschaften der Hauptrunde, in Gruppe B messen sich die Plätze 
fünf bis neun. Beide Gruppen werden im Spielmodus jeder gegen jeden mit Hin- und Rückspiel (der 
VCO bestreitet nur seine Heimspiele) durchgeführt. Die Tabellenpunkte der Hauptrunde werden 
vor der Zwischenrunde genullt, die Mannschaften erhalten jedoch eine Punktegutschrift (Platz 1/6: 
8 Punkte, Platz 2/7: 6 Punkte, Platz 3/8: 4 Punkte, Platz 4/9: 2 Punkte, Platz 5: 0 Punkte) auf Basis ihrer 
Hauptrundenplatzierung. Am Ende ergibt sich das Ranking von 1 bis 8 für die Playoffs, an denen der 
VCO Berlin nicht teilnimmt.

  Bundesliga
Spieltag H/A Datum Tag Uhrzeit Gegner

1 09.10.22 So 16:00 Haching  

2 16.10.22 So 16:00 Friedrichshafen

3 22.10.22 Sa 17:30 Herrsching

4 26.10.22 Mi 19:30 Lüneburg

5 30.10.22 So 17:30 KW-Bestensee

6 12.11.22 Sa 17:30 Giesen

7 19.11.22 Sa 20:00 Düren

8 26.11.22 Sa 17:00 VCO Berlin

9 04.12.22 So 15:00 Herrsching

10 10.12.22 Sa 15:00 Haching  

11 17.12.22 Sa 20:00 Friedrichshafen

12 04.01.23 Mi 19:30 Lüneburg

13 07.01.23 Sa 17:30 KW-Bestensee

14 14.01.23 Sa 17:30 Giesen

15 18.01.23 Mi 19:30 Düren

16 20.01.23 Fr 18:00 VCO Berlin

 Heimspiel     Auswärtsspiel
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Aktuelle Termine & Informationen: 
www.br-volleys.de

  DVV-Pokal
Runde H/A Datum Tag Uhrzeit Gegner

Achtelfinale 05.11.2022 Sa 19:00 Blue Volleys Gotha

Viertelfinale 23./24.11.2022 Di/Mi - -

Halbfinale 21.12.22 Mi - -

Finale SAP Arena 25./26.02.2022 Sa/So - -

 Heimspiel     Auswärtsspiel

 CEV Champions League
Runde H/A Datum Tag Uhrzeit Gegner

Gruppenphase 08.11.22 Di 19:30 Qualifikant

Gruppenphase 16.11.22 Mi 17:30 Ankara (TUR)

Gruppenphase 30.11.22 Mi 18:00 Zawiercie (POL)

Gruppenphase 13.12.22 Di 19:30 Ankara (TUR)

Gruppenphase 10./11./12.01.2023 Di/Mi/Do Qualifikant

Gruppenphase 25.01.23 Mi 19:30 Zawiercie (POL)

Playoff-Runde 07./08./09.02.2023 Di/Mi/Do

Playoff-Runde 14./15./16.02.2023 Di/Mi/Do

Viertelfinale 07./08./09.03.2023 Di/Mi/Do

Viertelfinale 14./15./16.03.2023 Di/Mi/Do

Halbfinale 28./29./30.03.2023 Di/Mi/Do

Halbfinale 04./05./06.04.2023 Di/Mi/Do

Finale 20./21.05.2022 Sa/So

 Heimspiel     Auswärtsspiel
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Hintere Reihe (v.l.n.r.): PD Dr. Oliver Miltner (Teamarzt) | Antu Fangmann (Physiotherapeut)
Nehemiah Mote (5) | Anton Brehme (8) | Saso Stalekar (12) | Marek Sotola (17) | Matheus Krauchuk (18)  
Lucio Oro (Co-Trainer) | Rafal Zajac (Scout)
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Mittlere Reihe: Sophia Fronicke (Physiotherapeutin) | Antti Ronkainen (3) | Cody Kessel (11) 
Angel Trinidad (10) | Ruben Schott (13) | Timothée Carle (9) | Cedric Enard (Cheftrainer) | Timo Kirchenberger  
(Athletiktrainer) · Vordere Reihe: Satoshi Tsuiki (2) | Johannes Tille (6) | Adam Kowalski (1)



Team 2022/2023

#1 Adam 
Kowalski

Position Libero

Geburtstag 16.09.1994

Geburtsort Częstochowa (POL)

Größe 180 cm

im Verein seit 2019

Letzte 
Vereine

Cerrad Czami Radom (POL)
AZS Częstochowa (POL) 
Chemik Bydgoszcz (POL)

Größte 
Erfolge

Supercup-Sieger 2019, 2020,  
2021, 2022
DVV-Pokalsieger 2020
Deutscher Meister 2021, 2022

Social Media  @kovalski_adam

Adam Kowalski ist gemeinsam mit Cody Kes-
sel ab sofort der dienstälteste Spieler im 
BR Volleys Kader. Seit 2019 trägt der Pole das 
Libero-Trikot und ist eine absolute Konstante 
im Team. Kowalski wird von Trainern und Mit-
spielern gleichermaßen für seinen Ehrgeiz 
und s e ine Ak r ib ie 
in höchs ten Tönen 
gelobt . Meist s tand 
der 28-jährige im zwei-
ten Glied, füllte seine 
Rolle aber stets professionell und verläss-
lich aus, wenn die Mannschaft ihn brauchte. 

„Adam ist Teamplayer durch und durch. Wir 
wissen ganz genau, was wir an ihm haben“, 
schätzt Headcoach Cedric Enard den annah-
mestarken zweifachen Deutschen Meister. Im 
Sommer wurde Kowalski erstmals Vater, hatte 
seitdem viel Freude am Familienglück, aber 

auch kurze Nächte. Schlaf ist daher ein hohes 
Gut für ihn und dennoch fand der Libero im 
Sommer wieder Zeit , Beachvolleyballkurse 
auf BeachMitte zu geben. Der Zimmerkollege 
von Marek Sotola teilt gern seine Erfahrungen 
und konnte auch in dieser noch jungen Sai-

son seine Qualitäten 
auf dem Court unter 
Beweis stellen. Starke 
82 % Annahmequote 
legte der 1.80-Meter-

Mann zum Bundesliga start in Haching auf das 
Parkett. Kowalski zählt zu der Achse an Spie-
lern, die nach dem Titelgewinn 2022 gleich für 
zwei weitere Jahre unterschrieben hat und 
damit dürfen die Fans die Nummer Eins der 
BR Volleys mindestens bis 2024 weiterhin als 
erste im Volleyballtempel bei der Teamprä-
sentation begrüßen.

„Adam ist Teamplayer durch 
und durch. Wir wissen ganz 

genau, was wir an ihm haben.“
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Team 2022/2023

#2 Satoshi 
Tsuiki

Position Libero

Geburtstag 16.01.9192

Geburtsort Nagasaki (JPN)

Größe 174 cm

im Verein seit 2022

Letzte
Vereine

Toray Arrows (JPN)
United Volleys Frankfurt

Größte
Erfolge

Deutscher Pokalsieger 2021
Japanischer Meister 2017
Supercup-Sieger 2022

Social Media  @satoshi.ide

Satoshi Tsuiki ist der erste Spieler der Ver-
einsgeschichte aus Fernost. Ganze neunmal 
stand der 30-Jährige aus dem Land der aufge-
henden Sonne den BR Volleys in der vergange-
nen Saison mit seinem vorherigen Verein, den 
United Volleys Frank-
furt, gegenüber, hat 
sich aber nun längst 
an das Berliner Tri-
kot gewöhnt . „Die 
BR Volleys sind defini-
tiv ein weltweit bekannter Klub und es ist für 
mich eine große Ehre, diese Chance hier bekom-
men zu haben“, sagt Tsuiki. Lange Zeit war der 
1.74 Meter große Annahme- und Abwehrspezia-
list im Volleyball und in seiner Heimat als "Ide" 
bekannt. Mit der Heirat nahm er den Namen 
seiner Frau Tsuiki an: „Mein Spitzname ist Sato. 
Das habe ich auch auf dem Trikot stehen und so 

werde ich am liebsten genannt“. Von 2013 bis 
2020 stand noch Ide auf dem Jersey, als er für 
die Toray Arrows aus Mishima City die Bälle ver-
teidigte und im Jahr 2017 mit dem Club das Tri-
ple aus Pokal und nationaler sowie asiatischer 

Meisterschaft feierte. 
Somit dur f te Tsuiki 
also Volleyball bereits 
in zwei verschiedenen 
Wel ten kennenler-
nen: „In Japan wird der 

Sport in einem gut funktionierenden Konstrukt 
gespielt, aber die Professionalität ist nicht auf 
demselben Niveau wie hier.“ Die Fähigkeiten 
des Pokalsiegers von 2021 sind über jeden Zwei-
fel erhaben. Kaweh Niroomand schätzt dessen 
Klasse: „Mit Sato haben wir einen sehr flexiblen 
Libero hinzugewonnen, der in allen Bereichen 
eine extrem hohe Qualität mitbringt.“

„Mit Sato haben wir einen sehr 
flexiblen Libero hinzugewonnen, 

der in allen Bereichen eine 
extrem hohe Qualität mitbringt.“

Fo
to

s:
 In

go
 K

uz
ia

Fo
to

s:
 In

go
 K

uz
ia

35



Team 2022/2023

#3 Antti 
Ronkainen

Position Außenangriff

Geburtstag 11.08.1996

Geburtsort Kuusamo (FIN)

Größe 191

im Verein seit 2022

Letzte 
Vereine

SVG Lüneburg
Biogas Volley Näfels (SUI)
Lausanne UC (SUI)

Größte 
Erfolge

Finnischer Vize-Meister 2019
Supercup-Sieger 2022

Social Media
 @ronkuli
 @ronkuli
 Antti Ronkainen

Das letzte Puzzlestück des Transfersommers 
war der Finne Antti Ronkainen. Bereits in der 
Bundesliga für die SVG Lüneburg am Netz, spiel-
te der 26-jährige in den letzten beiden Jahren 
in der Schweiz. Als bei Ronkainen das Angebot 
aus Berlin auf dem Tisch lag, war für ihn sofort 
klar, dass er diese Ge-
legenheit beim Schop-
fe packen will: „Ich war 
sehr aufgeregt, weil die 
BR Volleys in meinen 
Augen ein absoluter Topverein in Europa sind, 
den jeder Fan verfolgt. Bei einer derartig reiz-
vollen Aufgabe war die Entscheidung für mich 
einfach.“ Bekannt ist ihm sein neuer Club aus 
erster Hand. Im Trikot der “LüneHünen“ (2019/20) 
lernte der 1.91 Meter große Außenangreifer den 
Volleyballtempel bereits kennen und spielte 

dort schon mit einem Teamkollegen zusammen, 
den er nun an der Spree wiedersieht: Mittelb-
locker Anton Brehme. „Wie würde Anton sagen: 
Es schmeckt, wieder in einem Team zu sein. Wir 
hatten eine gute Zeit in Lüneburg und werden 
sicher daran anknüpfen.“ Welch Verstärkung der 

leidenschaftliche Angler 
für das BR Volleys Team 
sein kann, stellte der 
Nationalspieler bereits 
in den ersten Pflicht-

spielen unter Beweis. Bei der Heim-EM im Som-
mer 2021 war der Blondschopf eine Stammkraft 
der finnischen Landesauswahl, in diesem Jahr 
führte er sein Nationalteam in der CEV Silver 
League sogar als Kapitän auf das Spielfeld. „Eine 
ganz neue Rolle für mich, die mir aber große 
Freude bereitet hat“, erzählt er.

„Bei einer derartig reizvollen 
Aufgabe war die Entscheidung 

für mich einfach.“ 

Fo
to

s:
 In

go
 K

uz
ia

36

Aus der Welt.
Aus der Weltstadt.
Wir haben unsere Website und App neu erfunden. 
Mit mehr Inhalten aus der Welt, Deutschland, Berlin und den Bezirken. 
In einem neuen Design. Erleben Sie die Nummer 1 aus der Hauptstadt.  

Wir schenken Ihnen zum Start 30 Tage 
unbegrenzten Zugang mit Tagesspiegel Plus.

GUTSCHEIN

14,99 € Jetzt Code TSP-2022-A10 einlösen:
tagesspiegel.de/unbegrenzt

NEU
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Aus der Welt.
Aus der Weltstadt.
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Mit mehr Inhalten aus der Welt, Deutschland, Berlin und den Bezirken. 
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Wir schenken Ihnen zum Start 30 Tage 
unbegrenzten Zugang mit Tagesspiegel Plus.

GUTSCHEIN

14,99 € Jetzt Code TSP-2022-A10 einlösen:
tagesspiegel.de/unbegrenzt

NEU



Team 2022/2023

#5 Nehemiah 
Mote

Position Mittelblock

Geburtstag 21.06.1993

Geburtsort Campsie (AUS)

Größe 203 cm

im Verein seit 2021

Letzte 
Vereine

TV Ingersoll Bühl
Volley Amriswil (SUI)
VfB Friedrichshafen

Größte 
Erfolge

Deutscher Meister 2022
Silber Asienmeisterschaften 2019
DVV-Pokalfinalist 2016
Supercup-Sieger 2021, 2022
World League Final 6 2014

Social Media
 @nehemiah.mote
 @kam.family

Mittelblocker Nehemiah Mote präsentierte den 
Fans gemeinsam mit seiner vierköpfigen Familie 
das neue BR Volleys Heimtrikot 22/23. Mindes-
tens genauso schön anzusehen wie das dazuge-
hörige Video dürfte die Hochzeit des 29-Jähri-
gen in diesem Jahr gewesen sein. In Australien 
heiratete „Nemo“ seine 
Tamara und legte da-
für eine Pause von den 
sonst für ihn üblichen 
Turnieren mit der Natio-
nalmannschaft ein. Bei den Feierlichkeiten durf-
ten Traditionen von seiner Heimatinsel Samoa 
nicht fehlen und so sah man auf den sozialen 
Kanälen Eindrücke eines rauschenden Festes, 
bei dem Mote auch noch einen Maßanzug von 
BR Volleys Partner Cut For You trug. Den frei-
en Sommer mit der Familie genoss der Block-
spieler in vollen Zügen und nahm sie natürlich 

anschließend zur Saisonvorbereitung wieder 
mit nach Deutschland. Hier will der Deutsche 
Meister an seine starken Auftritte aus der Vor-
saison anknüpfen, denn im BR Volleys Team 
war er absoluter Leistungsträger. Mit extrem 
gelenkiger Schulter und einzigartiger Schlag-

bewegung kann Mote 
aus jeder Lage punkten. 
Deshalb suchen ihn sei-
ne Zuspieler selbst aus 
nicht perfekten Situati-

onen. „Dieser Verein hat eine Siegermentalität 
entwickelt, die man mit dem Trikot überstreift. 
Die Kultur im Club erlaubt einem, mehr zu sein 
als nur der individuelle Spieler. Damit geht aber 
auch Verantwortung einher und ich spüre, dass 
die neuen Teamkollegen genau das auch schon 
verinnerlicht haben“, beschreibt Mote die Men-
talität, die er selbst mit auf den Court trägt.

„Dieser Verein hat eine Sieger-
mentalität entwickelt, die man 

mit dem Trikot überstreift.“
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Team 2022/2023

#6 Johannes 
Tille

Position Zuspiel

Geburtstag 07.05.1997

Geburtsort Mühldorf am Inn

Größe 184 cm

im Verein seit 2022

Letzte 
Vereine

Bergische Volleys
WWK Volleys Herrsching 
Saint-Nazaire Volley-Ball Atlan-
tique (FRA)

Größte 
Erfolge

Deutscher Meister U16, U18, U20
Meister 2. Liga Frankreich 2022
Supercup-Sieger 2022

Social Media
 Johannes.tille
 Johannes_tille

Ein waschechter Bayer im BR Volleys Trikot, 
dieses Novum wird es ab sofort im Berliner 
Volleyballtempel zu sehen geben. Johannes 
Tille, drei Jahre für die WWK Volleys Herrsching 
und zuletzt eine Spielzeit in Frankreich unter 
Vertrag, ist ebenfalls neu an der Spree. Der 
25-jähr ige deut sche 
Nationalspieler schließt 
eine der zwei Lücken im 
Zuspiel und hat in der 
Hauptstadt bis 2024 
unterschrieben. Lange 
muss man in der Historie des zwölffachen Deut-
schen Meisters suchen, um einen Spieler aus 
dem Freistaat Bayern ausfindig zu machen. Der 
letzte war 07/08 der beim SCC äußerst beliebte 
Sebastian Prüsener und so wird Tille nun der 
erste seit der Umbenennung in BR Volleys im 
Jahr 2011 sein. „Ich freue mich sehr, ein biss-

chen bayerisches Flair nach Berlin und in 
die Max-Schmeling-Halle bringen zu dürfen“, 
sagte Tille bei seinem Amtsantritt. Dass der 
1.84-Meter-Mann noch weitaus mehr beizu-
tragen hat, war bei den ersten Auftritten schon 
zu sehen. Über seine Zuspielfähigkeiten hinaus 

verfügt Tille über einen 
b r a n d g e f ä h r l i c h e n 
Aufschlag. Vergangene 
Saison hat te er den 
Schr i t t  ins Ausland 
gewagt, doch weil sein 

Verein Saint-Nazaire in der Relegation zuvor 
überraschend den Aufstieg verpasste, musste 
Tille seinen Vertrag in der zweiten Liga erfüllen. 
Am Ende einer für ihn „mental sehr schwierigen 
Saison“ stand immerhin der Meisterschaftsge-
winn in der französischen Ligue B, sodass er 
zurecht mit breiter Brust in Berlin aufschlägt.

„Ich freue mich sehr, ein biss-
chen bayerisches Flair nach 

Berlin und in die Max-Schme-
ling-Halle bringen zu dürfen.“ 
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Team 2022/2023

#8 Anton 
Brehme

Position Mittelblock

Geburtstag 10.08.1999

Geburtsort Leipzig

Größe 206 cm

im Verein seit 2020

Letzte 
Vereine

VC Olympia Berlin
SVG Lüneburg 

Größte  
Erfolge

Supcercup-Sieger 2020, 2021, 2022
Deutscher Meister 2021, 2022

Social Media  @anton_brehme

Nach großer Leidenszeit steht Anton Brehme 
wieder voll im Saft. Offensichtlich fitter denn je 
hat sich der Mittelblocker nach einer langwidri-
gen Knieverletzung und notwendiger Operation 
im Januar wieder auf das Feld zurückgekämpft. 
Entsprechend sprüht der Blondschopf vor Ener-
gie sowie Spielfreude 
und donnert die Bälle 
in des Gegners Feld, 
als wäre er nie weg 
gewesen. Beim Bun-
desliga-Auftakt in der 
Bayernwerk Sportarena Unterhaching wurde 
der 23-Jährige sogar Topscorer. „Ich fühle mich 
einfach wieder richtig gut, bin schmerzfrei und 
kann in jedem Training und Spiel Vollgas geben“, 
ist Brehme euphorisch. Nachdem der deutsche 
Nationalspieler im letzten Jahr seinen Mittelb-
locker-Kollegen Nehemiah Mote und Jeffrey Jen-

dryk – am Ende auch Georg Klein – zuschauen 
musste, will der gebürtige Leipziger nun um 
seinen Stammplatz und die Einsätze bei den 
ganz wichtigen Spielen kämpfen. Dafür muss er 
sich gegen Mote und Neuzugang Saso Stalekar 
behaupten. In Puncto Sprungkraft und Explosi-

vität macht dem zweifa-
chen Deutschen Meister 
kaum jemand was vor.  
An der Konstanz seines 
Aufschlags will Brehme 
weiter arbeiten. In der 

Mannschaft sorgt die Stimmungskanone als 
Team-DJ für gute Laune – und gelegentlich auch 
Kontroversen zum Musikgeschmack. Zwei Jahre 
hat die große Hoffnung für den Mittelblock der 
DVV-Auswahl in Berlin wieder unterzeichnet und 
somit dürfen sich alle Fans noch auf ganz viel 
Show von Anton Brehme freuen.

„Ich fühle mich einfach wieder 
richtig gut, bin schmerzfrei und 

kann in jedem Training und 
Spiel Vollgas geben.“
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Team 2022/2023

#9 Timothée 
Carle

Position Außenangriff

Geburtstag 30.11.1995

Geburtsort Toulon (FRA)

Größe 198 cm

im Verein seit 2020

Letzte 
Vereine

AS Cannes (FRA) 
GFC Ajaccio (FRA) 
Vibo Valentia (ITA)

Größte 
Erfolge

Supcercup-Sieger 2020, 2021, 2022
Deutscher Meister 2021, 2022

Social Media  @timcarle

Der Franzose Timothée Carle war in der letz-
ten Saison der Mann für die ganz, ganz wichti-
gen Punkte. Als “Mr. Champions League“ machte 
sich der Außenangreifer einen Namen, bevor er 
mit dem Matchball zur Meisterschaft noch einen 
draufsetzte. In der Königsklasse brillierte der 
26-Jährige in nahezu 
jedem Spiel und 
hatte damit gewich-
tigen Anteil am ers-
ten Gruppensieg der 
Vereinsgeschichte. 
Gesegnet mit dem vielleicht schönsten Schlag-
arm der Volleyball Bundesliga ist Carle auch 
national nur schwer zu stoppen. Der MVP des 
fünften Playoff-Finals hat seinen Vertrag vor-
zeitig bis 2024 verlängert und auch in diesem 
Sommer keine Länderspiele mit der National-
mannschaft angestrebt, um seinen Körper fit für 

diese Klubsaison zu halten. Im Alter von 26 Jah-
ren ist seine Entwicklung noch längst nicht abge-
schlossen und so bleibt er ehrgeizig: „Wir wollen 
immer das Maximum erreichen und ich glaube, 
wir können auch mit dieser neuen Mannschaft 
wieder große Dinge schaffen“. Er selbst bleibt 

dabei ein Anker im 
Angriff und besticht 
dazu noch mit einem 
unheimlich schnellen 
Service. Statistisch 
war Berlins Nummer 

Neun zusammen mit Cody Kessel der effektivste 
Außenangreifer der Liga (57 Prozent Angriffs-
quote). Mit Satoshi Tsuiki steht dem Mann von 
der Côte d'Azur erneut ein exzellenter Libero zur 
Seite, der Annahmelast für ihn schultert. Somit 
kann Carle hoffentlich wieder seine ganzen Qua-
litäten am Netz ausspielen.

„Wir wollen immer das Maximum 
erreichen und ich glaube, wir können 

auch mit dieser neuen Mannschaft 
wieder große Dinge schaffen.“
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Team 2022/2023

#10 Ángel 
Trinidad

Position Zuspiel

Geburtstag 27.03.1993

Geburtsort Estepona (ESP)

Größe 192 cm

im Verein seit 2022

Letzte 
Vereine

Knack Roeselare (BEL)
Tours VB (FRA)
Projekt Warschau (POL)

Größte 
Erfolge

Spanischer Meister 2013
Belgischer Pokalsieger 2016, 
2017, 2018
Belgischer Meister 2016, 2017
Französischer Pokalsieger 2019
Französischer Meister 2019

Social Media
 @angeltriha, 
 @angeltriha

Mit Spannung warteten die Fans im Sommer auf 
die Besetzung der vakanten und so wichtigen Po-
sition des Zuspielers, denn zu einem sehr späten 
Zeitpunkt mussten sich die BR Volleys auf die 
Suche nach einem neuen Regisseur machen. Am 
29. Juni konnte mit der Verpflichtung von Angel 
Trinidad de Haro Voll-
zug vermeldet werden. 
Der 29-Jährige bringt 
Er fahrung aus der 
polnischen PlusLiga 
sowie der CEV Cham-
pions League mit und führte in den vergange-
nen Jahren die spanische Nationalmannschaft 
als Kapitän auf das Spielfeld. Für gleiche Rol-
le hat sich Trinidad während der Saisonvorbe-
reitung mit seiner kommunikativen Art auch bei 
den BR Volleys empfohlen, sodass der Spanier 
zusammen mit Cody Kessel und Ruben Schott 

fortan die Führung im Team übernimmt. In sei-
ner neuen Funktion als "Capitán" durfte der Mo-
torsport-Fan auch direkt die erste Trophäe beim 
Bounce House Cup in die Höhe stemmen. Dass 
der Belgische (2016 & 2017) und Französische 
Meister (2019) darüber hinaus an die Erfolge sei-

ner vorherigen Klubsta-
tionen anknüpfen kann, 
davon ist Coach Cedric 
Enard vollends über-
zeugt: „Angel ist der 
Typ Zuspieler, den wir 

gesucht haben. Er kann schnell spielen, bringt 
einen guten Aufschlag sowie stabilen Block mit.“ 
Passionen hat der 1.93-Meter-Mann auch abseits 
des Volleyballs. Fotos und Videos standen lange 
Zeit ganz oben auf seiner Prioritätenliste. Seinen 
dafür eigens gestarteten YouTube-Channel hat 
Trinidad mit der Ankunft in Berlin wiederbelebt.Fo
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„Angel ist der Typ Zuspieler, den 
wir gesucht haben. Er kann schnell 

spielen, bringt einen guten Auf-
schlag sowie stabilen Block mit.“
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#11 Cody 
Kessel

Position Außenangriff

Geburtstag 03.12.1991

Geburtsort Colorado Springs, Colorado (USA)

Größe 197 cm

im Verein seit 2019

Letzte 
Vereine

Volley Schönenwerd (SUI) 
SVG Lüneburg

Größte 
Erfolge

Supercup-Sieger 2019, 2020,  
2021, 2022
DVV-Pokalsieger 2020
Deutscher Meister 2021, 2022

Social Media
 @codykessel
 @codykessel
 @codykesselvines

Cody Kessel erlebte bis hierhin ein Jahr, das 
er so wohl kaum für möglich gehalten hätte. 
Nicht nur, dass ihm mit den BR Volleys der drit-
te große Titelgewinn gelang (Pokal 2020 und 
Meisterschaft 2021, 2022), daraufhin wurde der 
Strahlemann auch ins Trainingslager der US- 
Nationalmannschaft eingeladen. Mit 30 Jahren 
bekam der Außenan-
greifer noch einmal die 
Möglichkeit , sich für 
Einsätze in der A-Aus-
wahl zu empfehlen und das gelang! Zunächst 
durfte Kessel mit Team USA bei der Volleyball 
Nations League um die halbe Welt reisen und 
anschließend erfüllte ihm Coach John Speraw 
auch noch den ganz großen Traum der WM-Teil-
nahme. „Dieser Sommer war für mich eine un-
vergessliche Zeit“, schwärmt die Berliner Num-
mer Elf. Was das Sprungwunder einem Team 

abseits seiner Angriffs- und Blockstärke geben 
kann, ist seinem Nationaltrainer offenbar also 
ebenfalls nicht entgangen. Bei den BR Volleys 
zeigt Kessel seit 2019, dass er neben den sport-
lichen Qualitäten weitere wertvolle Attribute 
mitbringt. Der Außen-Annahme-Spieler ist 
Energiespender und Kit einer Mannschaft zu-

gleich. Das macht ihn 
auch beim Berliner Pu-
blikum so beliebt. Nun 
ist der US-Boy in der Hi-

erarchie weiter aufgestiegen und Mitglied der 
Dreier-Führungsriege. In den Augen von Kaweh 
Niroomand ist Kessel durch seine ausgeprägte 
soziale Ader prädestiniert, den Klub nach Au-
ßen noch stärker zu vertreten. Dessen ist sich 
Kessel auch bewusst: „Ich bin stolz Teil eines 
Vereins zu sein, der sich so sehr in der Stadt 
engagiert. Das möchte ich aktiv mitgestalten.“ 

„Dieser Sommer war für mich 
eine unvergessliche Zeit.“
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Team 2022/2023

#12 Sašo 
Štalekar

Position Mittelblock

Geburtstag 03.05.1996

Geburtsort Slovenj Gradec (SLO)

Größe 214 cm

im Verein seit 2022

Letzte 
Vereine

Hypo Tirol Alpenvolleys Haching
Calcit Kamnik (SLO)
Panathinaikos Athen (GRE)

Größte 
Erfolge

Vize-Europameister 2019, 2021
Griechischer Meister 2022
Slowenischer Pokalsieger 2016, 
2017

Social Media  @saso_stalekar

Robert Kromm ist als HALL OF FAMER bekannt-
lich ein ganz Großer der BR Volleys und 
gemessen an seinen 2.12 Meter Körper-
länge sogar der Allergrößte – bisher, denn 
diesen “Titel“ muss der ehemalige Kapitän 
nun abtreten. Der Doppel-Vizeeuropameister 
S a s o St a lek ar  ver g rö -
ßert und verstärkt nämlich 
mit seinen 2.14 Metern in 
dieser Saison den Block der 
Berliner. Der slowenische 
Riese ist mit einem Zweijahresvertrag ausge-
stattet und sollte mit der stimmungsvollen 
Kulisse, die ihn in der Berliner Max-Schme-
ling-Halle erwartet, keine Anlaufschwierig-
keiten haben. Wer sich seinen Instagram-Ac-
count anschaut und sieht, in welcher heißen 
Atmosphäre der Mittelblocker in diesem 
Jahr Griechischer Meister wurde, dürfte dem 

26-Jährigen starke Nerven attestieren. Mit 
Titelträger Panathinaikos Athen wurde Stalekar 

"Mittelblocker der Saison" im Mittelmeerland 
und erlebte anschließend im Sommer eine 
emotionale Heim-WM mit den Slowenen. „In 
der Analyse der letzten Spielzeit sahen wir 

vor allem im Block noch 
etwas Abstand zur abso-
luten internationalen Spitze. 
Wir hoffen, dass wir mit den 
Qualitäten und der Größe 

von Saso in diesem Element ein Stück weit 
aufschließen können, denn er verfügt über 
eine beeindruckende Präsenz am Netz“, lautete 
Kaweh Niroomands Erwartungshaltung bei 
der Verpflichtung. Diese bestätigte Stalekar 
eindrucksvoll beim Bounce House Cup, als er 
sich im Halbfinale und Finale in bestechender 
Frühform präsentierte.

„Er verfügt über eine 
beeindruckende 

Präsenz am Netz.“
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#13 Ruben 
Schott

Position Außenangriff

Geburtstag 08.07.1994

Geburtsort Berlin

Größe 192 cm

im Verein seit 2021

Letzte
Vereine

Powervolley Mailand (ITA)
Trefl Gdanks (POL)
AZS Olsztyn (POL)

Größte
Erfolge

Vize-Europameister 2017
Deutscher Meister 2013, 2014, 
2016, 2017, 2022
Deutscher Pokalsieger 2016
CEV-Cup Sieger 2016

Social Media
 @rubenschott94
 RubenSchott

Ruben Schott liebt das Bounce House und das 
Bounce House liebt Ruben Schott. Der 28-Jäh-
rige wurde von der Twitch-Community zum 
besten Außenangreifer und besten Aufschlag-
spieler gewählt. Außerdem sorgte er im Zusam-
menspiel mit Sergey Grankin für den „Bounce 
of the Year“. Die drei 
Awards s taubte der 
Nat ional spieler aus 
gutem Grund ab. Der 
gebürtige Berliner hat 
sich trotz starker Konkurrenz auf seiner Posi-
tion in der vergangenen Saison einen klaren 
Stammplatz erspielt und wusste die gesamte 
Saison zu überzeugen, bis ihn im Playoff- 
Finale eine Verletzung einschränkte. Somit 
stieg Schott auch bei der DVV-Auswahl erst zur 
Weltmeisterschaft wieder ein und musste für 
die Volleyball Nations League zuvor passen. Im 

Nationaltrikot trägt er – wie zuletzt auch bei 
den BR Volleys – die Nummer drei. Allerdings 
bot sich für Schott eine Chance: „Jetzt, wo 
meine alte Nummer 13 wieder zu haben war, 
habe ich natürlich zugeschlagen“. Denn schon 
in seiner ersten Karrierephase in Berlin war 

dies seine Ziffer. Nach 
seiner Rückkehr aus 
Polen in seine Heimat-
stadt übernahm der An-
nahmespezialist in der 

letzten Saison auch abseits des Courts direkt 
Verantwortung und zählte zum Mannschaftsrat. 
Dort hat er mit Cody Kessel und Angel Trinidad 
nun zwei neue Mitspieler an seiner Seite und 
soll noch stärker als zuvor zu einer Führungs-
figur im Team werden. Als ein Sprachrohr der 
BR Volleys ist Schott in der Öffentlichkeit be-
sonders gefragt – so auch im Bounce House.

„Jetzt, wo meine alter Nummer  
13 wieder zu haben war, habe  
ich natürlich zugeschlagen.“

Team 2022/2023
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Team 2022/2023

#17 Marek 
Sotola

Position Diagonal

Geburtstag 05.11.1999

Geburtsort Budweis (CZE)

Größe 208 cm

im Verein seit 2021

Letzte 
Vereine

VK Jihostroj České Budějovice (CZE)
Stade Poitevin Poitiers (FRA)

Größte 
Erfolge

Tschechischer Meister 2016, 2019
Tschechischer Pokalsieger 2019, 2020
Deutscher Meister 2022
Supercup-Sieger 2022

Social Media
 @sotolamarek
 @marek_sotola

Bereits in der letzten Saison war Marek Sotola 
eigentlich schon zu gut für die Ersatzbank. 
Nahezu immer, wenn der 22-Jährige Tscheche 
Ben Patch vertrat, zeigte er starke Auftritte. Des-
halb bekommt Sotola nun das volle Vertrauen, 
der Hauptangreifer beim 
zwölffachen Deutschen 
Meister zu werden. Der 
Vertrag mit dem Natio-
nalspieler wurde gleich 
um zwei weitere Jahre 
bis 2025 verlängert. „Ich 
fühle mich absolut wohl 
im Verein und bin glücklich über die Wert-
schätzung, die mir in den Gesprächen entge-
gengebracht wurde. Die von Kaweh und dem 
Trainerteam aufgezeigte Perspektive hat mich 
nicht lange überlegen lassen“, sagte Sotola zur 
Fortsetzung der Zusammenarbeit. Breakpunkte 

sind mit dem 2.08-Meter-Mann auf dem Court 
garantiert. Im Block verfügt Sotola über eine 
enorme Präsenz und sein Aufschlag ist ebenso 
variabel wie druckvoll. Im Angriff überzeugte 
der in Budweis Geborene in den Bundesliga-

spielen mit einer guten 
Quote von 51,4%. Hier noch 
mehr Konstanz zu finden, 
würde beim Linkshänder 
zum endgültigen Durch-
bruch führen. „Ich stehe 
auf dem Spielfeld, um 
Punkte zu machen. Das ist 

es, womit man als Diagonalangreifer seinem 
Team helfen muss. Dabei kann ich mich ganz 
sicher weiter verbessern, auch in der Abwehr 
und mit meiner Größe im Block geht noch mehr“, 
sieht der MVP des Bounce House Cups bei sich 
Steigerungspotenzial.

„Ich fühle mich absolut wohl 
im Verein und bin glücklich 

über die Wertschätzung, 
die mir in den Gesprächen 
entgegengebracht wurde.“
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Team 2022/2023

#18 Matheus 
Krauchuk

Position Diagonal

Geburtstag 04.11.1997

Geburtsort Lapa, Parana (BRA)

Größe 201 cm

im Verein seit 2022

Letzte 
Vereine

Samsung Bluefangs (KOR)
Funvic Natal (BRA)
Bursa BBSK (TUR)

Größte 
Erfolge

Supercup-Sieger 2022
Liga-Topscorer Bahrain 2018/19

Social Media
 @krauchuk1
 krauchuk_1

Matheus Krauchuk Esquivel Rodrigues ist der 
vollständige, klangvolle Name des neuen Diago-
nalangreifers, der gemeinsam mit Marek Sotola 
die Hauptangriffslast schultern soll. Krauchuk, 
wie er kurz und prägnant genannt werden will, 
misst 2.01 Meter und kam aus der Türkei nach 
Berlin. „Seit ich ein kleiner Junge bin, habe ich 
die Angewohnheit, im Spiel 
den Ball zu küssen. Er ist 
mein Arbeitsgerät und hat 
mir und meiner Familie ein 
besseres Leben ermög-
licht. Ein kleiner Kuss zwischendurch ist also 
Ausdruck meiner Dankbarkeit“, ist bei dem 
24-jährigen BR Volleys Neuzugang die Passion 
für den Volleyball spürbar. Den Ball küsste 
der Diagonalspieler bereits für Teams aus fünf 
Nationen: In Brasilien, Bahrain, Italien, der 
Türkei und Südkorea, wo er besonders auf sich 

aufmerksam machte. Sowohl in der Saison 
2019/2020 als auch 2020/2021 nutzte Krau-
chuk die Chance, durch die unterschiedlichen 
Saisonzyklen in Europa und Asien zu spielen. In 
der Vorbereitung präsentierte der Brasilianer 
sich als harter Arbeiter mit absolut vorbildlicher 
Einstellung, seitdem er im August gemeinsam 

mit seiner Frau Amanda in 
die Hauptstadt kam. Beide 
haben sich über den Volley-
ball (sie war Scout eines 
früheren Teams) kennenge-

lernt. Der christliche Glaube spielt im gemein-
samen Leben eine große Rolle: „Wir sind seit 
2018 ein Paar und haben keine Zweifel daran, 
dass es das Beste in unserem Leben ist, der 
Bestimmung auf dem Glaubensweg zu folgen. 
Amanda ist mein Glücksbringer, wenn ich auf 
dem Court stehe.“

„Amanda ist mein 
Glücksbringer, wenn ich 

auf dem Court stehe.“
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Wir zeigen keinen Sport, wir produzieren  
Sportcontent. Jedes Event, jeder Sport 
braucht einen passenden Multiplikator. 

Unsere Empfehlung: Der interaktivste 
Sportsender der Welt. 82% unserer 
Zuschauer sind unter 34 Jahre alt. 
Langweilige Interviews und trockener 
Kommentar? Nicht bei uns. Wir lernen 
gemeinsam mit unserer Community die 
Welt des Sports kennen. Macht Bock. 

Versprochen!

www.spontent.lol
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Wir zeigen keinen Sport, wir produzieren  
Sportcontent. Jedes Event, jeder Sport 
braucht einen passenden Multiplikator. 

Unsere Empfehlung: Der interaktivste 
Sportsender der Welt. 82% unserer 
Zuschauer sind unter 34 Jahre alt. 
Langweilige Interviews und trockener 
Kommentar? Nicht bei uns. Wir lernen 
gemeinsam mit unserer Community die 
Welt des Sports kennen. Macht Bock. 

Versprochen!

www.spontent.lol



Fo
to

s:
 In

go
 K

uz
ia

Saison 2022/2023

 Unser Trainer- & Medizinteam
Cédric Enard 
Cheftrainer

Geburtstag 20.03.1976 
Geburtsort Poitiers
 
im Verein seit 2018

Lucio Oro 
Co-Trainer

Geburtstag 19.04.1977
Geburtsort Francisco
 Beltrao  

im Verein seit 2019

PD Dr. Oliver Miltner 
Mannschaftsarzt 

Geburtstag 27.01.1964
Geburtsort Karlsruhe

im Verein seit 2007

Rafal Zajac 
Statistiker

Geburtstag 02.01.1988
Geburtsort Pszczyna
 
im Verein seit 2019

Sophia Fronicke 
Physiotherapeutin

Geburtstag 17.04.1992
Geburtsort Berlin
 
im Verein seit 2020

Antu Fangmann 
Physiotherapeut

Geburtstag 02.01.1988
Geburtsort Pucon
 
im Verein seit 2021

Timo Kirchenberger 
Athletiktrainer

Geburtstag 07.06.1988
Geburtsort Berlin
 
im Verein seit 2018
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Der Sport-Club Charlottenburg e. V. (SCC Berlin), Heimatverein der BR Volleys, besitzt eine 
bereits 120-jährige Geschichte und bietet seinen circa 7800 Mitgliedern die Möglichkeit 
in 36 Sportarten aktiv Sport zu treiben. Damit ist der SCC einer der größten und auch erfolg-
reichsten Mehrspartenvereine Berlins. 

Zur Angebotspalette des Vereins gehören: American Football, Baseball & Softball, Eishockey, 
Eiskunstlauf, Fußball, Gesundheitssport, Gymnastik & Fitness, Handball, Hockey, Kegeln, 
Kung Fu, Lacrosse, Leichtathletik, Moderner Fünfkampf, Quidditch, Radwandern & Radsport, 
Rhythmische Sportgymnastik, Rollhockey, Schwimmen, Seniorensport, Sitzvolleyball, 
Skating (Inlineskating/ Eisschnelllauf), Tennis, Tischtennis, Triathlon sowie Volleyball.

Des Weiteren veranstaltet der SCC mit seiner SCC | EVENTS GmbH eine große Anzahl von 
Lauf- und Inlineskateveranstaltungen in der Sportmetropole - u.a. den BMW BERLIN-MARA-
THON, die ADIDAS RUNNERS City Night, den GENERALI BERLINER HALBMARATHON, sowie 
die Berliner Wasser-Betriebe TEAM-Staffel.

Neben den sportlichen Aktivitäten ist der SCC auch Kooperationspartner für die Er-
gänzende Förderung und Betreuung an zwei Schulen im Bezirk Charlottenburg. Der  
SCC BERLIN betreut an der Paula-Fürst-Schule und der Erwin-von-Witzleben-Grundschule 
über 750 Schülerinnen und Schüler. Hinzu kommen noch sechs Schulsozialarbeiter:innen.  

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.scc-berlin.de.
oder über die Geschäftsstelle des SCC Berlin 

Waldschulallee 34 – 14055 Berlin
Tel: 030-302 84 34 

Folgen Sie uns auch auf Facebook unter www.facebook.com/sccberlinev.
und bei Instagram www.instagram.com/sccberlinev/

Gemeinsam sind wir stark.
Sport-Club Charlottenburg e. V.
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Saison 2022/2023

 Unsere Geschäftsstelle
Matthias Klee
Geschäftsführer

Geburtstag 07.03.1975 
Geburtsort Staßfurt

im Verein seit 2005

Oliver Sotte
Teammangement &
Verwaltung

Geburtstag 05.02.1992
Geburtsort Berlin

im Verein seit 2017

Philipp Engelhardt
Sponsoring &
Hospitality

Geburtstag 08.07.1995
Geburtsort Berlin

im Verein seit 2021

Saskia Kasten
Assistenz der 
Geschäftsführung

Geburtstag 08.11.1990
Geburtsort Calw

im Verein seit 2021

Phillip Mihajlovic
Ticketing & 
Merchandising

Geburtstag 08.09.1995
Geburtsort Kiel

im Verein seit 2022

Christof Bernier
Medien- & 
Öffentlichkeitsarbeit

Geburtstag 14.01.1993
Geburtsort Kyritz

im Verein seit 2015

Florian Gafert
Eventmanagement & 
Onlinemedien

Geburtstag 23.04.1987
Geburtsort Ebersdorf/
 Thüringen

im Verein seit 2013
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PLAY WITH 
THE BEST!

OFFIZIELLER
BALLPARTNER

Foto: Conny Kurth
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SCC JUNIORS 

Nachwuchskonzept trägt Früchte
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Angesichts der Corona-Pandemie lässt sich 
vermuten, dass das berlinweite Nachwuchskon-
zept unter Führung der BR Volleys und SCC JUNIORS 
in den vergangenen zwei Jahren möglicherweise 
ins Stocken geraten ist. Doch erfreulicherweise 
sprechen die Zahlen eine ganz andere Sprache! 
Der männliche Jugendvolleyball in Berlin erlebt 
einen Zuwachs wie seit der Jahrtausendwende 
nicht mehr, was auf die enge und erfolgreiche 
Zusammenarbeit unter den Vereinen zurückzu-
führen ist. Die Mitgliederzahl im Volleyball-Ver-
band Berlin ist im männlichen Nachwuchs auf 1200 
angewachsen und die Zahl der gemeldeten Teams 
hat sich sogar verdoppelt. Inzwischen arbeitet der 
SCC mit 14 Partnervereinen zusammen, wodurch 14 
Talente-Nester aufgebaut und drei Leistungsstütz-
punkte etabliert werden konnten. Allein an den 
Talente-Nestern startete die Initiative einst mit 
24 Kindern (2016) und umfasst heute berlinweit 
558 Jugendspieler in den Altersklassen U12 bis U14.

Außerdem rückt die Verknüpfung von Schul- 
und Vereinsarbeit immer weiter in den Fokus. 
120 Sichtungsschulen und davon 25 Partnerschulen 

umfasst das ausgedehnte Netzwerk inzwischen. 
Um die Vergrößerung der Breite beizubehalten, 
werden insgesamt 30 Volleyball-AGs in Berlin ange-
boten, 16 davon vom SCC. Und selbst die Kleinsten 
kommen schon mit dem Spielgerät in Kontakt: Im 
Projekt „Profivereine machen Kita“ sind aktuell 

fünf Kitas integriert. Entsprechend steigt an allen 
Enden der Bedarf an Trainingshallen und ausge-
bildeten Trainern immens. Diesen zu decken, ist 
und bleibt die große Herausforderung für die 
kommenden Jahre, um jedem interessierten Kind 
den Zugang zu Volleyball im Verein zu ermöglichen.

Während die Entwicklung der Breite also auf 
Hochtouren läuft, schlägt sich das Konzept auch 
in Erfolgen an der Spitze nieder. Nach zwei Jahren 
ohne nationale Wettkämpfe konnten die Berliner 
Mannschaften sich im Frühjahr wieder bei Deut-
schen Meisterschaften messen – mit großem Erfolg.
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Deutsche Meisterschaften 2022
U20 | Bronze SCC

U16 | Gold SCC und Bronze TSC 
U14 | Gold SCC und Silber VfK
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Erfolgsbilanz des  
Nachwuchskonzepts 2016 2022

Nachwuchsspieler  
(männlich) in Berlin 782 1200

Nachwuchsteams  
(männlich) in Berlin 68 149

Kooperationsschulen 7 49

Erstmals richtete der SCC dabei wieder selbst 
eine DM in der Altersklasse U16 aus und sicherte 
sich zuhause sogar den Titel. Mit dem BTSC 
belegte eine zweite Vertretung aus Berlin den 
Bronzerang. Gold gab es für den SCC ebenfalls 
in der U14 zu verzeichnen, auch hier ging mit 
Silber (VfK Südwest) eine zweite Medaille in die 
Hauptstadt. Der Bronzerang des Berliner TSC 
in der U18 rundete das starke Gesamtergebnis 
ab. Da alle Vereine im Zuge des Berliner Nach-
wuchskonzeptes eng zusammenarbeiten und 
häufig Auswahlmannschaften bilden, sind diese 
Erfolge zum großen Teil als Gemeinschaftswerke 
zu verstehen. Das große Invest an personellen 
und finanziellen Ressourcen trägt klar erkennbar 
Früchte. Daran gilt es, in der neuen Saison mit 
gleicher Kraft anzuknüpfen!
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 Fanclubs

 Leidenschaft in Schwarz-Orange

Den Anfang machen die Fans, die am längsten 
als Einheit hinter Berlins Volleyballteam 
Nr. 1 stehen: Die Herren – und natürlich auch 
Damen - des Fanclubs „7. Mann“. Dieser ist 
ein loser Zusammenschluss volleyballbegeis-
terter Menschen, die den BR Volleys und zuvor 
dem SCC Berlin seit Jahrzehnten die Daumen 
drücken und bei den Spielen lautstark und 
mit sportlich fairen Mitteln zur Seite stehen. 
Bei ihnen ist jeder herzlich willkommen, der 
Ruben Schott & Co aus dem Fanblock heraus 
anfeuern möchte. In diesem Sommer verpasste 
sich der „7. Mann“ einen frischen Anstrich, 
denn das bekannte Motto “Wir sind immer da“ 
findet sich von nun an im neuen Fanclub-Logo 
wieder. Dieser Slogan ist Programm und so ist 
die Freude stets besonders groß, wenn neue 

Reiseziele mit Gastspielen der BR Volleys auf 
der deutschen und europäischen Landkarte 
auftauchen. So dürfte der ein oder andere 
„7. Mann“ schon bald seinen ersten Ausflug 
nach Gotha zum DVV-Pokal-Achtelfinale oder 
nach Ankara (TUR) sowie Zawiercie (POL) in 
der Champions League planen. In schöner 
Tradition wird in ihrem Kreis bei jedem Heim-
spiel auch ein zusätzlicher Fan-MVP gewählt, 
der sich über einen Berliner Buddy-Bären als 
Preis freuen darf. Wer mehr über die Aktivi-
täten des „7. Mann“ – und wie Maskottchen 
CHARLY mit ihm auf Reisen geht – erfahren 
möchte, findet ausführliche Informationen auf 
www.7-mann.de oder am eigenen Stand direkt 
neben dem vorderen Eingang der Arena auf der 
Nordseite.

Die Fanszene der BR Volleys sucht im deutschen Volleyball ihresgleichen. Mit großem Engagement, Enthu-
siasmus und oft hohem zeitlichen und finanziellen Aufwand geben die Anhänger in Schwarz und Orange 
alles für ihre Vereinsfarben. Dabei prägen drei Fanclubs das Bild des härtesten Unterstützerkreises:
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Eine kleine Gruppe engagierter und enthusias-
tischer Fans der BR Volleys gründete 2016 den 
Fanclub VolleyTigers e.V.. Als eingetragener 
Verein legen die “Tigers“ großen Wert auf ihren 
Status der Gemeinnützigkeit. Damit haben sie 
es sich zur Aufgabe gemacht, die Profimann-
schaft sowie die SCC JUNIORS und die Talente 
des VC Olympia Berlin gleichermaßen zu unter-
stützen. In den letzten Jahren konnten viele 
neue Mitglieder gewonnen werden und zusätz-
lich wächst der Kreis an Vereinsfreunden stetig. 
Bei den VolleyTigers ist jede Person, die Spaß 
an gemeinsamen Aktivitäten und dem Anfeuern 
der Teams hat, ebenfalls herzlich willkommen. 
In die Saison 22/23 startet der Fanclub mit 
einem neugewählten Vorstand. Als Vorsitzende 
übernehmen nun Madlen Harder und ihr Stell-
vertreter Christopher Rothkugel. Zusammen 
werden die “Tigers“ auch in der neuen Spielzeit 
bei jedem Heimspiel und bei ihren Auswärts-
fahrten lautstark anfeuern. Wer nicht so gern 
auf Reisen geht, ist zu den Public Viewing-Veran-
staltungen des Fanclubs eingeladen. Alle Infor-
mationen zu diesen Events und den anderen 
Aktionen finden Interessierte auf der Homepage 
www.volleytigers.de. Außerdem präsentiert man 
sich auf den sozialen Netzwerken wie Facebook, 
Instagram und Twitter. In der Arena ist der e.V. 
mit seinem familienfreundlichen Fanclubstand 
und Angeboten für Kids am hinteren Eingang 
des Volleyballtempels, also auf der Westseite, 
zu finden. Die VolleyTigers freuen sich auf eine 
erfolgreiche, gemeinsame Saison!

Die Dritten im Bunde haben meist die wei-
teste Anreise zu Max-Schmeling-Halle, denn 
sie kommen aus dem Märkisch-Oderland/
Barnim. Der Fanclub MOBA vereint Volleyball-
begeisterte nordöstlich von Berlin. Über den 
Support in der Arena hinaus sind auch die 
MOBA-Fans bestrebt, die weiteren Aspekte 
der Vereinsarbeit nach Kräf ten zu unter-
stützen. Dies bezieht sich sowohl auf die 
Nachwuchsförderung als auch das soziale 
Engagement. Jährlicher Höhepunkt der Fan-
club-Aktivitäten ist ein großes Volleyball- 
Benef iz turnier, bei dem Gelder für die 
SCC JUNIORS und karitative Zwecke in der 
Region gesammelt werden. Im Jahr 2023 
wollen die Brandenburger auch endlich das 
nachholen, was ihnen die Pandemie zuletzt 
verwehrte: Die erste Ausrichtung der Deut-
schen Fanclub-Meisterschaften. Bis zu diesem 
großen Treffen der Fans aus ganz Deutsch-
land steht aber die Unterstützung des BR 
Volleys Teams 22/23 ganz oben auf der Fan-
club-Agenda. Weitere Infos liefert auch hier 
die Website: www.fanclub-brvolleys-moba.de 
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Abseits des Spielfeldes

Gesellschaftliches Engagement
So sehr sich Klub und Fans am sportlichen Erfolg – ob bei den Profis oder im Nachwuchs – erfreuen können, 
so wichtig ist der Blick über den „Volleyball-Tellerrand“ hinaus. Der dritte Schwerpunkt der Vereinsarbeit 
ist das Wirken der BR Volleys abseits des Spielfeldes. Hier liefen in diesem Jahr bereits zahlreiche Aktionen 
und die nächsten stehen für die neue Saison bereits in den Startlöchern.

Gemeinsam mit Berlin Recycling und vielen 
Crowdfunding-Unterstützern konnte auf 
der BR Crowd schnelle Hilfe für Flüchtlinge 
aus der Ukraine auf den Weg gebracht 
werden. Mehr als 30.000 Euro kamen 
im April für Waisenkinder aus Odessa 
zusammen.

Immer wieder nutzt Benjamin Patch seine künst-
lerische Ader, um Gutes zu tun. In diesem Jahr war 
sein Team-Kalender ein voller Erfolg. Trotz der 
Volleyball-Pause des Multitalents wird Patch dem 
BR Volleys Projekt erhalten bleiben und arbeitet 
bereits am nächsten Vorhaben.
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Mit der Outdoor-Radioak-
tion zum letzten Heimspiel 
des vergangenen Jahres 
konnte vielen Obdachlo-
sen ein besonderes Weih-
nachtsgeschenk gemacht 
werden.

Direkt nach Kriegsausbruch wurde im 
Rahmen eines Testspiels gegen die Netz-
hoppers mit riesiger Unterstützung ein 
Bus von Partner Prima Klima Reisen bis 
unters Dach mit Hilfsgütern gefüllt.

Zu den Special Olympics Nationalen Spielen 2022 statteten die BR Volleys 
das #TeamBerlin mit Ausrüstung von Erreà Sport aus.Fo
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Alle Heimspiele 2022/2023 

Zuhause im Volleyballtempel
Datum Tag Uhrzeit  Gegner Ergebnis

16.10.22 So 16:00 VfB Friedrichshafen

22.10.22 Sa 17:30 WWK Volleys Herrsching

08.11.22 Di 19:30 Qualifikant (offen)

12.11.22 Sa 17:30 Helios Grizzlys Giesen

10.12.22 Sa 15:00 TSV Haching München

13.12.22 Di 19:30 Halkbank Ankara (TUR)

04.01.23 Mi 19:30 SVG Lüneburg

07.01.23 Sa 17:30 Energiequelle Netzhoppers

18.01.23 Mi 19:30 SWD powervolleys Düren

25.01.23 Mi 19:30 Aluron Zawiercie (POL)

   Bundesliga       CEV Champions League       Pokal 

Alle Termine stets auf  www.br-volleys.de
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www.spielbank-berlin.de

Kein Spiel ohne Risiko. Informieren Sie sich über Spielen mit Verantwortung unter: 
www.spielerschutz-berlin.de | Hilfe unter: 0800-137 27 00 (BZGA | Mo.–Do. 10–22 Uhr, 
Fr.–So. 10–18 Uhr) oder online unter: www.check-dein-spiel.de | Einlass ab 18 Jahren!

Sie fi nden uns außerdem hier:

Potsdamer Platz | Am Fernsehturm | Ellipse Spandau

Machen Sie Ihr Spiel am Ku‘damm 31:

American Roulette | Automatenspiel | Black Jack

Besuchen Sie uns am   
Ku‘damm 31!

Wir wünschen den BR Volleys 

ein erfolgreiches Spiel!



Glas-Hotline: 0800 – 33 44 14 0

Berlin Recycling GmbH
Monumentenstraße 14
10829 Berlin 

T  (030) 60 97 20 0 
E  marketing@berlin-recycling.de 
www.berlin-recycling.de

UNSER  
WICHTIGSTER
AUFTRAGGEBER.
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